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Oefierrei rhifthe Staaten.

Prag, 2. September. Der -2 3.Augu[td.J. war för
die Stadt R e ich en au im Kbniggräizer.Jiri-ife ein fefili

cher Tag; der Tag der Weihe des von Sr. Exzellenz dem

.herrn Oberjtburggrafen als Patron und Grundobrigkeih
unter Mitwirkung der Reiehenauer Bltrgerfchaft und der

Eingefrhulten, niit vielem _Aufwande und großer Pracht
erbauten _neuen Schulgebiiudes.

Sehon an der Gränze der Herrfchaft wurden Se. Exzell.
der Hk. Ob.-rftburggraf in Begleitung Ihrer Frau Gemah
lin, des eben anwefenden Herrn Staatsrathes Ritter von

Schüller Exzell., des Herrn Generallieutenanti von

F o u r q ui n, und des KbniggrtiherHrn. Kreishauptmanns
Ritter v. 2ldlerfels von Ihrem Landfiße Czerni:
kowitx kommend, von den Beamten, Dorfsrichtern und

vielen Unterthanen, unter Anflihru des witrdi nF*rng ge ,t
ft.

,
Reichenauer Oberan1ttnanns Johann H r a d i l, ehrfurchts.
voll empfangen, u. int feierlichen Zuge in dieStadt begleit t,

wo auf den Schloßplatz Se, Exzetl. von der verfammclx
ten Bi*ir.zerfchaft,der Schul- und Gymnafialiugend freund.

lichbegrüßt, und denenfciben von dem Magifirate der Stadt
der Dank derfelbcn flit die durch die Griindutig diefer
Schule ccwiefene Wohlthat öffentlichdargebratht wurde.

Aus den1Schl'ffe, in welch-*nt Si'. Erze-ll. von dem

K-ZniggrälxerHerrn .teanonikus und Di5zefan-Schulen
.beranffeher Jofeph Czen ick v. W a rte n b e r g, und

noch zwei andern Ooinherren des KcbniggeeitxerDoinfliftes
empfangen wurden, ging fodann der feierliche Zu 5 unter dem

Seleiute der Glocken indie Kirche und aus derfelben nach
abgebaltenetn Hocbamte und einer von dem verdienten Orts

Dechante Jg'-laß F r i t f ch vorgetragenen kraftvollen Kan

zelrede in gleicher Ordnung in die neu erbaute Schule.
Hier hielt.-n,Sc. Exzell. der He. Oberliburggraf nach

vorgenoinmener Einweihung eine Anrede in bbhmifiher
Sprache an die verfamnielten Eltern, und forderte fie auft
indem er ihnen die Pflichten gegen ihre Kinder in Beziehung
auf den öffentlichenSchulunterricht zu Seniiitbe führte,
diefelben zum fleißigen Befurhe di.-fer Schule zu verhalten.

Oiefen gerlihlvollgcfprochenen Worten folgte hierauf ei

ne kurze Priifung der Schnljugend, die Austbeilung der

Prämien an die verdienten Schleim und mit Dankgefein
gen fehloß fichdiefc Feierlichkein welche fiir N eiche n ei u

ewig unvergeßlich bleiben wird.

Selva die ReichenauetJudenfehaft dankbar erkennend

die Wobltbat
 welche auch ihrer Jugend durch die Er

bauung der netten Schule zu Theil wurde feierten diefen

Tag auf eine ihrer Religion angemeffeneausgezeichneteWei.
fe, indem fie Se.ExzelL. ihre feftlich gefäymiickteSynago
ge zu befuclten einludem und dafelbft Lobgeftingeund Dank;

gebete för Se. Majefteit den Kaifer und ihre hohe Schun
obrigkeit anflitninten. Abends war die Synagoge beleuchtet.

Wie n, 30. Augnft. Se, k. k. Maiefijt haben Aller

hbchftihrrinHerrn Bruder; Sr, kaiferl. Hoh. dem Erzher
zoge R u d o l p b» das Großkrenz des St. St.-phansordens
zu verleihen gerubet.

F c a n k r e i ch.
Pa rls 22.Aug. Der außerordentl, Gefandte Sl'.

M. des .Königsvon Pr e u ßen zu Pa ris, Ha*Graf v.

Golz, hat den Herren Mitgliedern der Comite' fiir die

Errichtung des Denkmals des Hin. v. M ale Z' h e c be s die

Anzeigegemacbt 'daß fein Souverain flit ein-:Si.mn1e von

2000 Fr. unterzeiäynethat. Hk. Graf v. E) o lx hat fiir
[eine Perfon 1 00 Fr, fubffribirt.

Der General P i r 6, der fich auf der Lifte der Verordnung
vom 24, Juli befand) hat die Erlaubniß zur Iiitckkehr naeh
F r an k r e i th erhalten, und ifi zu P a r is eingetroffen.

Der franz. AdmiralJulien hat fich am 28. Juli zu
M a ho n mit dent Admiral F r e m a n t i e vereinigt, um fich
mit demfelben zu den Barbaresken zu begeben und ihnen zu

erklären, daß fie auf ihr Iiaubfyfient Verzicht leifien follen,
widrigenfalls [ledie Zlichtigungeines eui*opciifchen'bewafiue
den Bundes erfahren n*1'1rden.Die-fe Maßregrheine Folge
der im verfloffenenJahre zuLl a ch e n getroffenen Uebeeein

kunft, kann nicht fehlen, eine gute Wirkung hcrvorzubringen.
G roßbritannien.

Die Zeitung von M a n ch e ft e r enthcilt eine Befchrei
bung des Einzngs, den H u nt am 9. dafelbfi gehalten hat.

Er kam gegen Mittag in einem Cabriolet, und neben ihm
fuß der BiirficnbinderJ o h n fo h n. Ju einem andern Wa

genfaßen SirC. Wolfeley, Hull, undMdorhon
f e. Diefen zwei Wagen folgten mehrere Leute zu Pferd.
So zog dann die Prozetflon durch die Straffen und Markt

plätzeunter dem Zulaufe des elendefien Pbbels bis zum
Wirthshaufe beider St. Michaeliskirehe, wo-Hunt eine

Rede hielt in welcher er das Volkermahnte, ruhig wieder
nach Haufe zu gehen, und verfpraäx den darauffolgenden
Montag der Verfannnlungbeizuwohnen,

7

und bei der zu
Leigh ain-Nittwothe den Vorfiß zu fiihrentc. Während
Hun t mit feinemS.-folge durch die Etrafle zog, waren

alle L-.lden gefchlotfen, Die Obrigkeit hatte indeffen alle Vor

fichtsmaßregelngetroffen, und den Soldaten wurden fchar-._
fe Patronen gegeben»

 

Nicbtpolitilil'
Gefehichts - Kalender Böhmens.

Den Z. September.
J.J. 1347 legte .Kalter Karl lil. den zweiten Tag nat'

feiner Krönung auf der Neuftadt das Maria-Sehnee2Klolier
hinter dein Prager Sr. Gallus-Thor, das auf dem Briickel (na
Mofiku) genannt wurde, auf dem Orkan, der den Namen auf
dem Sand hatte, und fiihrte in folehe-Zdie .Karmelitei--Mönche
ein; diefen gab er fdgleith alle die noiß errichtetetiieziihnettund
dad iibrige Holzwerk, das von der Krönung übrig blieb, um da

von iu Eile einftweilen'ein. hölzerne .Kirche auftuflellen, in def
fett zu eiuergeinauerten die Materialien zugeführt wurden.

Notizen aus Parls.'
Die Ankiindianng in Betreff einiger ane N o r d a tn e r i k .

angekotntttenenWilden (heißt es in einem Schreiben aus P a

r i ti) lockte mich neulich zu dem kleinen Theater des Tafcbenfpie
[ers C o in te hin. elußer den Wilden follten noch zu fehanen
feyn die Ziuergin Be-Zbcä,und ]']10m]i18 rnouolic.-. In einer

Jahr-inarkts-Bude hatte man diele lebendigen Wefen gerade fo
wie die fonderbarenThier. geteigtz allein hier, auf C d mte'ö

e..Nachticbten. Z
kleiner Biihne, war das Vorzeigen dratuatiflrt. EZ wurden
nämlich drei kleine Stücke dargefiellt, in welchen die angekün
digtenMenfchen ganz natiirlich eingeführt wurden. DieAuf>
führung begann mit der Zmergin Babe'. Ein Taufendknnfiler,
welcher feinem Bedtenten, einem wahren Einfaltspinfel, zuwei
len luliige Streiehefoieit, nei-fpricht diefem, er wolle ihn wit gj.

nern niedlichen Mädchen verheiraihen, u. ibtn hundert Thales
zu feiner Hochzeit fchenken. OerVediet1te fragt, wo das Mäd
chen fen ; der Taufendkiinfller antwortet, er, der Vediente, tni'ifi'c
ee wiffen, da er fie ebeu von der Pott geholt habe, Der Bedien

te eriniedert, er babe.ja nur einen kleinen Reifekofiee geholt.
Diefer wird geöffnet, tt. er tritt ein altes 'Mfittercben heraus.
Es folgt nun eine komifche Ziererei des Bedienten, tvelclier nicht
mehr freien will, aber endlich, der hundert Thaler wer..-n, in den

fauren Apfel beißt. Es wird eine große Pelle-te tui-Ho-breit
befiellt, und auf die Tafel gebracht. Oiefe Pafiete wird aufge
tban, und es tritt ein nocltoiel kleineres Mütter-eben br'-'us
Diei tft die Zwei-gm Vöbc?, eine Schwester 'ei .oriaen Müt

terebens. Diefe beiden kleinen Gefchbpfe lind enn-klieb lonnert-are

Gefialten: die gi-'ößoeefoll 74"Zahre, u. die kleinere 64 ,Jahre
X
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Am den-auf folgenden Mittwoch hatte die Verfanmtlung
zuLe i gh auch wirtlieh Statt; aber weder H un t, noch
einer der wandernden Vollsredner war erfehienen. Es wiir

den mehrere Befehlitlfeoerlefenx und als der Präfident er

nannt ward erfehienen 1 3 weiß gekleidete Frauen mit

frhwarzen Handfchuhen und Schlirpen. Sie hatten vec

fehiedene Fahnen. Siefiiegen auf einen Wagen, auf welchem
fie während der ganzen Verfamtnlung blieben, nahmen aber

an den Debatten keinen Antheil, Abends um 9 Uhr war nun

zw ar Vlies ruhig in der Stadt, dem" unerachtet fand man

nöthig, die Hnffaren die ganze Nacht über unter den Waffen
zu halten und Patrouillen heruingehenzu (affen, "nm die

Volfshanfen zu zerfireuem die nachBolton zut*ii>lehr
ten, und in den Straffen lcirtnten und fchrieen. 1

Andere Verfainmlungen haben im freien Felde und in

den Gebirgen Statt. Man übt fich da in den Waffen. Durch
Trompeten wird das Volk dafelbfi zufamuten gerufen, das

fichbei Annäherung der Obrigkeit und des Militärs fogleieh
wieder zerfireut,

.

T e u t f th l a n d.
S t uttg a r t , :2 5. Auguji. Geflern Nachmittags um

2 Uhr ift die Vermtihlung Sr. kaiferl. -Hoheit des Hin. Erz
herzogs I o fe-p h, Palatins von U n g a r n

 
mit der Prin

zeffin Marie von Wörtemberg Durchl.  
in Segen

wart Sr. M, desK'Önigs der Frau Herzogin L o ui S Ho
heit und deren durrhlaurhtigften Fainilie und des Hrn.
Erbprinzen und der Frau Erbprinzeffin von Sachfen
H i ld b u r g h a u fen Durthlauchten  durch prieflerliche
Einfegnuntp zuerft durch den Bifrhof von E o a r a und hier
auf durch den Oberhofprediger, Prcilnen d'Aute l

 
im

Schloffe zu Kirchheim unter T e f feierlich vollzogenworden.
Naeh der Tafel find des Königs Maiefcätwieder nach

S t ut t g a rt zuriiekgetelzrt. -

*

Dry bikilbmikBildhauer T ho r w a l d fen hat am 2 3.

Auguft feine Reife von hier nach K_o p e n h a g e n fortge
feht. Unter allem Andern was feineAufmerffantkeit bier

befchciftigtgwaren es oorzltglirh die Boi.fere'fchen Senta(
de, denen er einen großen Theil feiner Zeit widmete.

In Bezug auf die ncueften Vorfälle auf der Univerfit-it
Gi e ß e n

,
wo die Studenten durch das Betragen der dorti

gen Befahung zum Auszugeveranlaßt worden waren [fi nun

ein Minifieria[:Reficipt erfehienen, worin befiimmt wird 
daß das Militär in Zukunft nur auf Requifiziondes Senats

gegen die Studierenden follte aufgcboten werden können,
und daß alle bereits gefchehene Illegaliteit desfelben aufs
[lrengfle unterfucht und den Studierenden die gehörigeSa:
tisfakzion gegeben werden follte. Zugleicherfehien ein Ur;

theiloon Seiten des Kriegskollegs,wodurch der Offiziere;der

den Studenten beleidigt hatte zu 14cägigem [Wengen, fo:
.leirh zu verfitxenden Arrefl kondemnirt .und ihm auferlegt
wurde, dem Beleidigten in Gegenwart des Rektors hieftger

univerfitritund feines Ober-fienAbbitte zu thun. Öbenge
nanntes Reffript des Minijieriutns wurde nun den Studie
renden dnrchxvierDeputirte des (Zenat_s,die fich nach drin

Orte ibkks Ausöutics begaben
,

mitgetheilt x
worauf

denn folche fich bewogen fanden wieder nach G ieß e n_ zu

ziehen,um dafclbfi in gewöhneeOrdnung zurfxäzukehren,
Mau fährt zu F r a 11 kfu rt fort, die Wachenm-benden

Militär mit Biirgergarden zu befeßen, und beim Antruch der

Dunkelheit tciglichalle dienlichen Vorflcl-csmaßcegcln zu

treffen. Der .i:tandelsfiand fo wie die Zönfte und Gilden
find vorgefordert und mit der Ermahnungentlaffen worden 

auf ihre Leute ein wachfames Auge zu haben. und dafiir zu
forget., daß fie in der Nacht ihre Heiuferniehtverlaffen. Die
Anzahl der Nachtwcichterift bedeutend vermehrt worden, und

der hohe Rath heilt täglichSitxungery um eine beffere Orga
nifazion des Bltrgermilitcirsin Ausführungzu bringen.
Die Polizei hat das Rech» jeden zu verhaften, der fich des

beleidigenden Ausrufes:  H ep pi -Hep p !" bedient.

Ein junge_rHandlungsdie11er-ift nach dentStadtgefcingniffe
gebracht worden, t*1berwiefcn eine Anzahl gedruckter beunru

higender Zettel an mehreren Hliufern auf der Straffe ange

frhlagen zu haben, An mehreren Orten hat man dergleichen
gefchriebene Aufforderungen gefunden. Auch Briefe fpaß
haften Inhalts find in einigen Hciufcrnabgegeben worden'.
Die Juden, mit denen fonfi fiets die öffentlichenPromena
deu und Spahiergcingeangefiillt waren, befuchen diefelben
jetzt feltener. Viele fanden fich oeranlaßt, ihre Familien
aus F r a nkfu r t zu entfernen nndft'1i*dasnächfieQuartal
 Quartiere in 2') f i e n b et ch und H a n a u zu miethen. Mei:
rere Inden find ganz weggezogen; verfehiedene wollen fich
aueh in B o ck e nh e i in anfiedeln.

Die preußifehe C"-:taatszeitung begleitet die Erzeihlrtng
diefer Vorfälle mit folgender Bemerkung:  Mit Unrecht
wii( man dergleichenAusfchweifungen des Pöbels dem

.*_5at"fegegen die Juden beimeifen, von welchem der gemei
ne Mann vielleicht am wenigften angefiecktifi, da die Quel*

le diefes Haffes gewiZh11lithin Urfachcn gefueht werden

muß, die dem gemeinen Manne fremd find. Aber die ar.

beitslofe' oder arbeitsfeheue Menge fueht nur einen Anlaß:
ihren ungeregelten Neigungen einen freien Lauf zu vr:

fliaffen, und diejenigen die heute das »Haus eines reichen
it'tdifchenK"anf1na11nesplimdern und zerfchlagen, werden

aus denfe-lbenGc1*1ndenund lnjl demfelben Bergnltgen eben

dasfelbe an dem Haufe des reichen chrifiliihen Kaufman

nes wiederholen. Heute dem Nathaty morgen dem Pa
lriarchem übermorgen.dem Saladin it*

Vereinigte Rieder lande.

Brt*iffel 2:1. Auguft, Die 8 Ausländer, welche
man zu Gent verhaftet, follen int Dienfte der Indepen
denten .on S 1*.d am e r i l a fieben; fie frheinen unfereSol:
daten zum auswärtigen Dienfle haben ,verführenxu wollen.

 

alt feyn. Sie kommen aus einem lothringifrhen Dorfe, haben
noäy thre Bauern-Ti-aehc, und die Ilusfpraehe der lothringtfthen
Landbewohner. Die kleinere foll 33 Zollhoeh feyn. Daß fie
einfi mit dem Zwerge des Königs oon P o h l e n, Babe) verlobt

gewefen feyn foll, ifi wahl nur eine iluffihneiderei. Sie ift
nicht ubelgefialtet, und hat in ihren fchon veralteten Gefichts
ziigen etwas Kindifehesbehalten. Naeh der Iluffiihrung flieg fie
von der Bühne ins Otheiier hinab, u. wurde oon da ins Parterre
und vom Parterre wie eine Puppe in die Logenhinaufgehoben.
Wen' fie am Tage in große -[Käufergerufen wird, f. trägt
man fie dorthin in einem hölzernen Öäiischeu, weoor die In
[Ebllfk fieht ]le)t_e2][zeile-, mit dem Zeichen der Llffekitranz-GN
lkflltbqfc.Während der Auffiihrung auf C o rn t e'5 Bühne wird
aucheindrollige' ?lttefiac desDo1-fmaire oerlefen, worin be

zeugt wird, daß die beiden Weiberchen fiets einen uubefrholtenett
Ruf gehabt haben, woran auch Niemand zweifelt. Jndeffen
gewährt es doch eine unangenehme Einofuiduitg, wenn man

diefe alten Miicterchen wie .Kinder behandeln und herumhudeln
fikbk- Die qthljährige teutfeheZwergin, welehe im vorigenJahr
betFi-anconi zu fehen -var, el-weckte, eben weilfie ein K-nd
war, diefe widerlitbe Empfindurignieht. Die beiden alten Wei
btrchenfiheinenfelbfk 'an den kindifehen Poffen, die man mit ih.
nen treibe, kein Behagen zu finden, und waheledeintjäpzwingt [7.

?zw Y~" *

nur die At-mutb, fichhier zur Schau zu llellen, und fich wie Pup
penwenden tinddeehen zulaffen. Andere Empfindungen erregt
]'l101111no moitetlta. Zeh muß gefiehemdie Ankündigung non

einem Menfehen, der wie eine Fliege acnPlaf.nd _tpazierengeht,
fchien mir fehr verdächtig, da es der Iluffcbneidereien und Markt

fchreyereien fehr viele in Par i i gibt. Allerdittg' läuft hier et

wa' Betrug mitunter; dem ungeachtet find die halsbrechenren
.Kiinfiediefes Menfeben außerordentlich.-E1-erfeheiuc ohne alle

.ßlifswerkzeuge vorn auf der Bühne, foeingt dann zur eerbr.-11

Seite an der LR-nd mit Hilfe eines .ngehefte-ten Srrieke' heran,
wendet die Füße gen Himmel, läßt den Kopf frei gegen den Io

den zu hängen, und fehreitec nun langfam lang' des Vorbanges
bis zur elitgegengefeßtell Seitehin. Diefer Gang febeint nem

[chouwunderbar; aber in einem zweiten Wange treibt er es ook'
wett wunderbarer. Er läßt fich eine Trommel reichen. und "9""

melrz dann ererzirt er rnit' einem Gewehre, und zuleßt gibt er

ein fo fonderbares Kunfifiiiekzum Befien, daß man es t:*t;klirh

muß gefehen haben, um ei'zu glauben. Während er nämlich oben

am Plgfotid rpgzierc, wird eine gedeckteTafel unter ihn gefteuc,

fo daß er fie mit den -Händen bequem erreichen kann- ?lui Wiek
Tafel fieht alles, was zum Zuriehtendes Salat' erfoie-er:irh nl',
wie auch Brot und Wein. Der Metifch bleibt nun eine Viertel.

fiunde lang uber diefemTifche fehweben,richtet mit den Haaren

--- ....2--._...;*m> 4
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Spanien.
Das Journal des Debats ineldet aus Kad ix ooin 1.

d. M.: '  Seftern ifi das fönigl. fpanifche Linienfrhitf
Afia von 7.; Kanonen aus Beracrutuiid Havan
n a h in diefein Hafen eingelaufen. Es hat 4 Millionen

Piafiet, bedeutende WerhfelaufEngland, eine betriiriyt
liche Menge Cochenilleund andere reiche Erzeugniffe jener
Liindeii an Bord; Die Ankunft der *Alia wurde foglciih
durih einen Kurier naeh Madrid gemeldet. Man

glaubt, daß die ain Bord diefes Schiffesmitgebrachten
Fonds die Regierung in den Stand fehen werden, die

cliiifiuiigengegen die Jnfurgenten zu uollenden; 3 bis

4000 Mann follen diefer Tage wieder eingefi-hixfcwer

den. Da [ih die vor 14 Tagen ein.ief(hi,ften auf das

unierwnrfigite benoininen haben, fo fürchtet man keine

Widerfeizliehreit mehr von Seite der Truppen."

OeffentlicheBlätter melden aus J run vom. 1. Air
giifi:  Die Nachrichten aus Kadix geben endlich be

jiiinnite Crljuteruiigen liber die Umtriebe. die man an:

gewendet hai, um die Truppen in Aufruhr zu bringen,
Man bat iii) "ehr ausgedehnter Prioatlorrefpondenzen,
inehrerer Eniwörfe zu Proflainazionen, Pan1phlets die

dureh Kauffahreheifchiffeaus dem 'Auslande geloinmen
find, und endlich überzeugenderBeweife eines Komplet
tes bemj12iigt das frhon feit mehreren Monaten insge:
heimgefihiniedet worden iii. Wiihrend die Truppen in
drin Lager von la Vittoria fich der Stadt Kadix
iind der Flotte brinililyilgenwi'ii*den,follten die Banden von

E_fire in a dura und ie.-ne, weihe fich in der Gegend von
O r o pe 5 a gezeigt haben, nach dein T ai' o vorriickem um

jen.*i.h-demdie 'rlinftlindedie erflen Verfuche beglinfiigetha
benivi*irden die weit.-rn Pläne der *)Zerf;hwornen zu ent:

wickeln. Die Corces follten oerfaininelt und im glinfiigen
Falle die Republik proflainirt werden, S pa nie n ein

_Freifiaatiwiewenig inliffendiejenigem die an der Spiqe
diefereben fo oerwegenen als thörichrenVerbindungen fre
hen, den Seni des fpinifhen *Tolles t'ennen wenn fiecinen
fo lälyerlichenPlan bilden konnten ! Allein die 2Zuih das

Bettehende umzufilirzenund .-)7eu*-eszu f>2affen kennt keine
Grcinzenmehr,undifi eine ArtParoxisi11us geworden, der

nicht mehr zur Befinniingkommen läßt. uebrigens find kön.
Korn.-niffarien init Verhaltungsbefehlen nach Kad ix ge
fchirlc worden, undder Prozeß der verhafteten Perfonen
wird init aller inöglicbenThitigleit betrieben werden. In-
deffen find an die Grinzen von F r a nk r e i ch die ftrengfken
Befehle eetheilt, um das Einbringen von Zeitungen, Flug
fchriften, geheimen Korrefpondenzenzu verhindern, welche

.die Maulthiertreiber durch die P y r en ä e n in die Provinz
zen Biscayat Navarra Ilrr ago nien und Ca
t a l o n i e n einfchwiirzten.Man hat mehrere in Chiifern

.efchriebeneBriefe, wozu man den Sclilöffelhanhinweg
genoininen; man verfichern- daß fie liber alle diefe Ereig
niffe großes Lichtverbreiten."

 

Weftindifche*Jnfeln.
In Form eines Schreibens aus Pocto.P[q(g im

Spanifchen Antheil von St. Oo-inin-g o, vom 22,

Mai; liefert der Konfiiiiizionnel eine kurzeSchilderung der

Lage der Dinge auf diefer Jnfel.  Jin repitblilanifrhen
Theile, fagt er, ifidie Regierung mild, die Gefchefind weife,
beide wirken wohlihciiigauf den Charakter dei! Volks, das
die Gefeixemit großer *Pünktlichkeitbefolgt. Der Präfi
denc B o y e r ifi ein Farbigier von guter Erziehung und an

genehinein Aeußern, voll Nechtliehkeitund leieht zngeingli.i 3

ganz gemacht,um fceye Menfchen zu leiten. Ein frnnzöft.
fcher  ii*aufuiann der iöngfi in einem Empfehliingsfchreiben
don Lafa yet t e bei General Bo y e r einiraf, fand die

glinftigfieAufnahme, und B oy e r beantwortete es auf die

arhtungsvoilfie Act. Eine andere Llnficht gewiihrtder von

Chrlftoph beherrfchte Theil. Chrifioph ift ein

Schwarzer von fchönerGefialt aber widerlichein Anfehen,
wie alle feine Prinzen iind Pi-inzeffinnen. Seine Gi-iiiiiihs.
art ift barbarilkbi er macht fich aus Menfrhenleden nichts.
Alles um ihn atbinet Despoiisinus; es ift ein ganzer

Tunefer Bey. Der Luxus feines Hoffiaats,hat etwas

Iniponirendesz aber das Volk ifi ungllicilirh;die Schwar.
zen find an die Scholle gebunden; feine Soldaten find
es ini*ide Stlirzen der Tyrannen zu feyn, 'iind gehen hau
fenweife zu den Fahnen der *Republik[liber.Die Citadelle

Heu rh, die C h r i ft o p h erbaiien ließ, in eine wahre Ba

fiille; fie hat Kerker wie diefe einfk hatte." (Der eiiglifche
Courier verfiihertdagegen, C hr i ft . phs Regierung fen
nun ganz lonfiitnirt; die Bevölkerungverniehre fich i nell,
der Handel fen bllihend. L)ieEinfiihrszölle,weiche für alle

Nazionen io vom .Hundert betrugen, feyen fiir England
auf 5 vom -Hundert herabgefehr worden. Der König fey
mit Anlegung einer befefiigten Linie -gegen den fpanif.hen
Aniheil bi-frhiiftigt. Er habe mehrere Sctiilen ge
ftifien in welchen nach Lancaiters Methode qe hi-t wer

de. Man lehre dort nur die englifhe Sprache, weil der

Königdie franzöfifiheganzaufier Gebrauch fi-ßen wolle.)
 'Oie'Engliinder, welehe friiher die Jnfurgenten in S i'id

aineri fa offen beglinftigten,frheinen geneigt', Parihei
fiir Sp an ien zu ergreifen, wenn es ihnen Cub a ab.

treten will. Aber mögendie Engländer niit* nicht fich
einbilden, daß es ihnen ein Leichteswiire, von C u ba Be.

fih zu nehmen; das Bolkwlirde die Waffen ergreifen, und

feine' iiiiabhjngigleit proliainirent Sollten fie etwa

auch auf uns hier Llbfichten haben, fo mögenfie niir wil*
feii. daß, ehe wir uns fich ihnen ergeben, wir uns lieber
init dein Volle oon Hayti vereinigen wiirden."

 

gan. gemächlichfeinei1Salat zii, ißt Brot, iind trinkt Wein dazu,
und etfi nachdem er feineMahlzeit ganz vollendet hat, i*ii*hteter

denKopf, der bisher immer zur Tafel hinabhina, etwas aiif, der

miitblith um das Effen niederfinkeii zii laffeii. Wie diefer Menfeh
während de' Mahlzeit ,

die feiner fonderbaren Lage halber
wirklichetwa' Schaiiderhafte' hat, nicht erfiiekt, ifi mit unbe

begreiilich. lieberhaiipt niuj er anders .rganifirt feyn, wie andre
Menfchen, denn feufi wäre ja ein foliheskiinftftiick nicht inöglith.
Er behält feine gewöhnliche, weder bieiehe noch koche Geiiihts
fiFkÖ'k-i;niir zuweilen wird fein Geiirht etwas roth; doch kann
diefes eben f. wohl oon ]'ejnet*)lttfli'et1giingbei-riihren, als davon,
daß fein Kopf hei-abhängt. Das an feinen Kuuftfiiicken am initi
defienbemerkr zu werden verdient, ifi niohldac Opaiieren am

Plafondz denn diefeö ifi offenbai-es Vlendwerk. Da feine Füße
unter dem aiifgerollten Vorhang.- fortfcbreiten, fo fieht man

juckt!wie die Sache iiigeht; aber riiiiehlbar iniiß er fie irgend
wo eiiibäugen.entweder in den Shi-offeii einer liegenden Leiter,
.der in Stricken

, die oon Leuten gehalten werden. Lehieres
[ibeint init das Wahrikheinlicizite,da er fiih inehrniai wie ein hät..
gende' Gewicht unidreht, und alfo wohl felbii an einem Stricke
hängen muß. (Die Fortfeßiing folgt.)

Sonderbarer Prozeß.
Fole-uber P-vier iii in P i r i 6 die Theilnahnteeines Z.

~* -

den erweikt, welchender Zufall init ihm bekqniit gemacht hat:
Ein biirgei-liche' Eltern - Paar in P a r i s, He. e a u d r iz
und [ein. Frau, .ei-heiratheten ihre Tochter an einen Herrn
Pi q uenot - man weiß nicht ob Liebe, uebii-rediiug, .dee

lirbereilung diefe Ehe ichioßz -- nach fünfzehn 0'" 1*'-.(kzi'b"
Monaten .iarb die junge Frau. - Die Eltern waren wahrend

ihrei- Krankheit ihre einzigen Pfleger; nach ibrem_T.derwar

ben fie einen kleinen Fleck Erde auf dent 'öfiliihen Kirchhof,wo
hin fie die Verlorene befiatceten, und ihrSi-.ib niit einem Stein

und folgender Jnfchrift bezeichneten:
 Hier ruht unfei-e E ii p b e M iq. Ö" *wild* _SÖJÜihl"

Eltern. Sie ward neuuzehn Zehe alt, und ftarb ale Opfer enter

un_gli*i>[iÖen Ehe."
_ _

Herr P i q ii e n or behauptete. Öl- 79***" _Wolle"ki" Zn'
frhrifcichniiiheten ihn,iind lud feinen Schwiegervatervor da'

Zutbtoolizei-Gei'iihi. Berge-blieb dot ibm "kl" K". Ö" "'*'

wähiiten Worte aniiiiliifrheii. He. Piq ii enet will ib'

durchaus al' Verläunider oerurtheilt wiffen, iind befikb* "l

[einer Klage. -He. F i-Emy iii fein Anwaldi Hk- T-'ks "

der vor Kurzem das ilndenken feine' Vater. fe edelniiicdkigve'

theidigte, führt Hi-n. I eau d i-y'i Suche mit "Wi" Wifi!!

das ihr den Sieg zu oerfpreihen frheint.
g
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Tag. [Zeitder Beobacht.
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Zirkn-lacvecordnnng
def k. k. böhm. Landesguberninms.

Einige von der Bezahlung des Beiefporto noch naehträgljcl)
befreite Branchen werden bekannt gemacht.

Die k."k. allg. Hofkammer hangemäß eingelanxgten Dekret-3

'om 22.Juli-l.J.Z. 2-2171 über ein Atlfinnen des k. k. Hof

'1-tegsraths auch noß die Dienfikorrefpondenz der Mappirnngs

dtrekzionen, und Unterdirek-zionen,der Triengulirtittgs-Brtg.n
den, der (Beanzberiehtigungskommiffionenund des geographi
fchenJn.'iituts xu Mailand, welche fämmtliib dem k. k. Gene

ralquarciermeilkeröfiadeunterfiehen, zu berü>fichrigen,nnd diefe

Branchen ebenfaiis oon der gleichbaaren Bezahlung des Brief

porto frei zu halcen befunden. Welches nachträglichzur hierar

tigeu Zi-rkulareerordnung vom 13. Mai d. J. zurWijfenfci)aft
und Nachachtnng allgemein bekannt gcma>t wird.

Prag am 6."iiugn| 1819.
Franz Graf v. Kolowrat.

Obek['lburggraf nnd k. k. Guberuial- P1-äfident.
PeterNirtee o. Mertens,

k. k. Gnbernialoizepräfident.
Zoajz. Edna.-d Z-rhr... M ü n ri), k. k. Guberniolratb.

 

Wir der Werk. faif. kbn. apofiol. Majefiät Oberfiburggraf,
Präfident , Vizepräfidenc. dann Nät-he des königl. bbhm.
Landesgubernin1r1s,neaihenhiemic bffentl. kund., daß nach einge
langterilnzeige des V1inzla1ierk.Kreisamtei die den bbhm. 'Lan
'esfchuß genießenden Jfraeliten Philipp Jfak u. Jofne Oubfky,
Gbhne des bereits oerftorbeuen Stadt Tui-naner Schnßjnden
Abraham Onbfkh, ohne amtliche Bewilligung aus ihrem Fami
lienorte vor .0Jahrea entfernt haben, und fich angeblich in

Ungarn aufhalten.
Da nnn ihr derinal. wahrer Aufenthaltsort unbekannt iii ; fo

werden diefelben anrnit ediktaljter oo1*gernfen,ficbbinnen 1Zah-*
1-e,fomit längiiens bis znm31.Juli 1820, pe1*fönlii1)bei dem

Magifirate der Stadt Tternau zn [iellen, oder do-Ib tvenigfiens
Nachricht von [ich zu geben, als diefelben fonik na() frurhtlofer
Ver-fireirhung der ihnen ann-eit eingeräuniten 1j(ihr.Frt1"t des

Rechtes einer böhin. jiid.Fainilien1"ielle,dann des Lande.-lfchnhei
verlnfiigec, n. alsAns1oa11derer behandelt werden wurden.

Dornach fich diefelben zu acht-en haben.
Prag am 31.Juli) 1819. (1)

.

Fr-anzGraf v..Kolow'at,
Oberfibnrggraf und k.k. Enbernialpräfident.

P.. t e t R i tier v. M e r t e ns, k.k. Gt|b.Vizepräfident.
Franz Seebald, k. k. Gnbernialratb.

 

Nachrichten von dem k.k. böhm. Landesgubernium.
Vet-mbg allerhiöchfierEntfcbließnng o. 3. d. M. wird zur

Wiederbefeßung der durch Pic-helz Tod erledigten unterthans

Hofagentenfiefle,der-Konkurs unter folgende' Beftiminnngen
ausgefchriebeu :

1) Miiffen die. um die erledigte Unterthans-Ageniie, wel

Her ein Gehaltvon 1500 fi. dann Betrag zn .Ranzleirequificen
'on jährlichen 400 fl. und ein Quartiergeld von 240 fl. ankle

ken, kompetiren wolienden Individuen, iiber alle jene Kennt

njffe, welchezur Bekleidung einer Hof-rgentenfleile erfordert
werden, dann über den ooflkommenen Befiß der Landesfpraehen
der teutfcben Provinzen fich ausweifen» -* woriiber fie bei der
k. k. vereinigten Hofkanzlei einer genauen Priifung fich zu un

terziehen haben werden.

2) Jfi die Konkurrizeitbis zum 1. Okt. d. J. beflimmt, wäh
rend welcherdie Kompetenten ihre (Hefucheentweder u[*[mjtte[:

ler, bei der k. k. vereinten Hofkanzlei, oder bei diefer Landeöftelle

zur Einbegleitnng an diefelbe einzureichenhaben.
Prag den 22. Anguft 1810. .7

Karl Freiherr '- Ma 1* el ik k k. Gab. Sekretär.et , .

Nalbvem Sr. k. k. Majeitat den .-perrn Feldnrarfchail-Lieute)
Wu Eten. Marziani .on Same in Rtietfichrfeiner Verdicnfle

 

_hn

famint feinen ehelichen Narhkoinrnen, 'beiderlei Gefchlechts
.Krafc eines ihm mit allerhbchfi eigener linterzeinhnnng, ausge

fertigten Diplonis zum Landmanne, hbehft ihres Kbieigrejches
Vöhinen, und der dahin einoerleibtenbänder im 3)iitter.iande
allergnädigft an - und attfznnehinen zernhet haben; fo wird

dteß tur allgemeinenKenntnifi gebt-aehc.
Prag den 22; 'Iluguft 1810. (1)

Zofeph M cke l, k. k. Gnb. Sekretär.
_~

Die Jfet-brücke bei Drbry kann wieder befahren werden.

Da 'oermög einer Anzeige des Bnnzleuer l-. Kreieaints die

Jferbriieke bei O1-bry oberhalb Iungbnnxlan wieder befahren

werden kann; *fowird diefe! in Bezug aufdie hierortige Kund

machung vom 1.Iunil.J. zur aflgemeinenW1f[e11fthafchie
mit bekannt gemacht.

Prag den 23. Augnfi 1810. (1)
Z ofeph Mekel, k. k. Eur. Sekreäc

_,
.

>

: : :
h

:_

Angekornmene am 28. Augufi,
Hk. GrafOeyn1,ooin La-nd. Hk. fiat. Ljikanr, v. Poing (ry,

im ffijw. Roß). -Sr. Bar. Stil1fried,*eotnLa1td. Hi'. Lukarviß,
1-uff. k. Kapit., o. Franz.-n*sbed(n1.im roch. H.) He. v.Witn>y,
k. pr. Hptn1.,o. Tepliß (w. im roth. Haus.) Hr. Trosky,' k. pr.

Landrath, o. Tepliß (nr. im roth.H.) »";')r.'Graf delVerme, oon

Dresden (iv. im ftbw. Roß). Hk. Wolf. k.k. Land]-ath, v.fMa

rienbad (w. im 1-oth. H.) Hk. Nenber. ke. k-..')pt1n.(n*.i1ngold.
Engel). Hr.Ro1-he, engl. Cd.-ln1.,v. Lo-ndomn. -hr. Rofe, engi.
Edelm

,
o. Tepliß (ev. im fchw. Roß). -Sr. Feiibtl, Fähnrich bei

Arget1t.*Jnf.,v. Ptlfen, ti. -':)r.Reithenbatb, Fabrik., o. Karl-Zbad

'(w. im bl. Stern). He. Baubon, Partikulier o. Breslau. n. Hk.
Efche, Kfn1.oon Dresden (to. int rothen Haus).

Abgegangene am 23. Augnfl.
Hk. Eihberger, k. k. Zollkorntn, nan).Ki1nna1t. Fr. Baron.

Vi-onay, nach Wien. -J1-.Graf Matnßkowiq 11aehWien. of-ri
GretfClan1,nath ßorka. Hk. G1'afDesfou1*s2Walderode, nach
Liodenftadr. Hr. Baron Mladocca, nach Karlbbad. H1-.o. Me

janici), k.k.Artill.Obrifi, nat]->Budwei-Z.
Angekomniene am 29. Augnfi.

Hk. v. Waßmltth, k.k. Appell. Rath. v. Sternberg. Hk. V.

Vuße, k. fächf. Berg- Ko1.1nnfl".Rath 1. .Karlsbad(n1. nn gold.

Engel). Fiirft o.Fiirftenberg, Landgraf ..Pin-gliß. -'*J1*.,Gkaf
Ponreales, o. Tabu-, durch nah Regensburg. Hr. Perl, -lydkm

bei Welliny-c.Jnf., o. Therefienftadt, u. -H1-.Ehrlich,Advokat

o. P.fek(m im hob. Hau.). Hk. Var. Stillfrid-,o. Jnngdunz
[hu, ..ze-_y, T[.'che1.i"ß,k.pr.9)7ajor,'u. Fpr. Oincer, k. pr. Ober

arncmann o. Sci)-wedlendorf (ne. in 3Linden). -'>r.Stentay.
Nieten. e. Claufenburg. u.-'Z1-.Großi, Hptm. beiGreth-Inf.
(w.in1 gold. Engel). Hk. Ziegler, Prof. o. Kbniggraß, --xt.
Nanne, k. hanoor. Lieur., o, Wien, u. Hr. Bar. Eberfieni,

Oberl. beim 1. Jäger- Bat. (w. alle zur St. Wien). Sr. Lank
wjng,.Kfm, v.Rejchenbe"g, Hr.Leuchart,.Kfm. o.Teplik, ez-r.

Vahl, und Hi-,Peterfen, M. Dre. oon Tepliß, und .'J>r.Kubelh,
Kfm. von Lindau (ro. alle im rothen Hans).

Abgegangene am 29.Augn|.
_

He. G1-.fZaleskh, nach Wien. Hk. GrafClam, nqlö Fklfd'

land. hr. Var. Leikam, nach Libochowiß. -'Jr.Var. -ljdeloerfen.
anf. Land. -'I>r.GrafMensdorf,'nachPiifien.

Cours der Staatspnpiere in Wirmam 30. Augllfi
Btaaci:Schu'ldv'erfGl-eibuugi 5 yCt. in HM. ':015_l16

in Wiener Währung 17()

VerloosteObligazionen zu 5 pCc. in K.M- 70 U7

Öbltg. d. Stände o. Oefkerr.) iu Z 'pCc. KM. DW'.

unt. u.ob d. Enns, b. Abb-) d 21,i2pCt.K-M- Zlek.

men, Mähren, Sci)lefiel7.(- 2 1J4vCt- KM

Steiermark, .Kärnthkn.)- 9- "Cf,-K-M-***l"- 74

,Krain und Gbr. - )- 1 3]epCt..K.M. Aer.

Cours d Gold- u.Silbermiit1zen in Wien am 30.AuS'-'|
gone-error.-Mot- Ma- * o * - * - 24"
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Effekten-Lizitazion im Annahofe.
Diexlfia den 7ten September

auf Verlangen tneiieeerPax-theyen _undbefiehend
in Bildern von guten-MeifiertyP_eatiofen_,xvoe
unter Ringo Ohrgehange-7Halsketten eJou1on,sz
"Kämmem Glas- Spieaelm Bernflein-Mnndfim
cken einigen HnnderttMahlerplattenvon Elfen"
dein Gewichten, Sabeln, einer gixoßenPart-_G
Stahl- und Gefäjmeidler-Waaren wiener Stock
nnd englifcbenSackuhi-en 'piano-Forteszneuen
und alten Meubelm Zinn-Gerathen, Kleidungs
fiiixkemLeinwandenj Tifcbieug. alten und neuen
Wagen, Pferdgefehiee und einigen Satteln.

Diejenigen Efiekten, welche nnveränßert zuriick
bleiben-, werden bey der nix'-thfienLlzitazion zuerft voc

gcnoinmen.
_

Wer für fich eine außergewöhnliche Lizitazivn
abhalten will, dem wird das Locale gegen ein bil

L-*igesAbkommen übel-laffen.
_F

Das dritte Heft
des nenefcen Kochbuchsz

nnter dem Titel:

Die wirchfchaxcciche
_Prager Kochinn,

welche_ nach einem eigenen
Speiszettel fin* jeden .Tagim Jahre

fo zu kochen lehret 
wie es heut zu Tage jede kluge Hanswii-tbinn für nöihig er

achten dürfie weil fie jede Snuceh' mithin um fo ficbereejede
Speife vorher genau berechnet, und dee unkofien wegen

*- in der theuerjien Zeit verfuchthat.

Juni Dienfie aller Frauen und Köchinnem
welche fo oft

nicht auf dee Stelle angeben können
 

was man der Jahreszeit
nach auf dem Wocheninai-liefinden wei-de 

- vecfafit und heraus gegeben
von einen

vielen Pl-ägerEinwohnerngut bekannten Hansmutterz
ig erfajieiielij und kann bon den pl. "kit, -heännineean.
fen gegen Voeaiisbezcihlniiggauf dns! vjeete Heft in dee'
Niederlage des L. k. pl--oil. Zeitnngs-Compeofrcabgeboltweri
den. Oiejenigeiy welehe noch iii die Peäneiineratiön eintceten
wollen- bkdablew ba jedes -[ikftz welches fehon gebunden in 5
Median-Dei'1>bo_qen (gewiß ein [ehr billiger Preis) befiebh 2 fl.
24 ke

 woben das ate Heft noeans hezabliißz Iafük *wird
das legee Heft unent,-_-le-'icn -ue-egebenz

_

*o**'e..l:1*nl ccnhienen
das z.w.cyte Heft

des neuen

 

 

 

- Lexifonsvon Spekulazionetij
. welche fich heutiges Tages

_

-_
_

-»als ein Nebengewerbe fehr leieht
* ansfiihi-en latien- x

Q

'wenn man nur ein kleines Veemligen
- n n d

wahren Eifer zur Thcitigkeltbefiht.
iflnijs nils' eigenerE1-i'aheinig theils ans den anfehnlicbliifllerne".
lifchenScheifiiiellernder neuclien Zeit zum Nnßtn aller Künfilee
_jmd Gewerbsmännei-

 
befenders aber zum Ruhen aller Familien

bearbeitet
 

welche ihre freqen Stunden in einen reellen Ei-
wei-b .ii verwandeln wiinfehen;

.

a

Öqslelbe kann 'von den pi.. "'l"it. .bei-een P'eän'ue'ne'ran*ten ge'.
gen Voeanebegahlnng auf_da. dritte Heft obgebohlt *weede1*t.
Noel. immer fieht die Pe-.lnumerazion daenni offen, und e'
koflet darin jeden nun fiinf Median -Bogen bejtebenke Heft ij'
einem -.skfäebtenumfchlage J6 ke.

nach in die "feeheceeie"fe'r"u"ng
.: .

.
_von

Wenzel H*ngels.bonLib.oe'za"i"i
G

V

bohmifch-er Chronik,
zu haben und kofiet mit den fiinf erflen L'iefe'ru'ng'e1'1
und der Pra'"nnm"erazi'on'anf die fiebente 3 fl. 45 kr-.4
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Zomploir sine] 21| bnben:

7

[4 0 0 8 E
_

nut' eine '[*n'e3'cet nn '>81' Wien
/
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auch kann man 'elaceibzt '

gegen Linlneo 70:1 10 kl. W. W. mit '10 l.008en
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3195. Erb". 1. Senf.
Ein Gefäzäftsführev oder Compagnon wird gefuchkk.

In eine bieedetige H.'ndlung eye cifenwaai-en Commifiiolk
und Speditions-Gefäzäfte betrieben werden, wird ein Se
fäzefftefübeee .der au'. Coinpagnon -aue.nmhc'n.n gefuaxt.
Da' Nähere erfähet _man auf dein kleinen Ningel R. K. 14i
im erfken Stock bei .deren Adalbert M ü l lei-,

*

Peng am 28.>X1ig1l|_.Ö.*9,_&-(7L_)|
Y g
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Z[74.
_

Ek'. 90.

_ _ _

Konkurs
'.ue Pbhlikntsfielle in der k,..Keei'sfkcidtJüngbunglan.

'Vom Magiflcate dee k. Ieeiefiadt Jnngbunzlau, [died bie-'
mit kund getban: Ü Fed duee1jUu'stei'ttlind Befördeeung delj
-ben. Me'. De. Ebelei- die bieeottige Stndtpbyfieatfiefle in Eile.
'igung geeo1mnen_, welqe geinäß k. l.ndes_unferkammekämt(.
Bewilligung'-Miifivs Koni 1d.Febie .8l3 N. 174 mit einem
aus den Cenieindeenten befiiminten jäbeliäjen Gehalt bon 75 li".
iind *vaelitung von 6 Sazoce Biifeßelnj dann von dee bieeoei
"tigen Iudenfajaft beliiininten jäbrliÖen Gebaltsbeitrag pt.
no [l. verknüpft ifi. Zu. Wiederbefeßnngd?.."ee Stelle wie'
dee .Konkues bis zum |J0. September l. I. bejkiiemt, 'abet
Haben die [LF] 'bieenm Meldenden_joe. mit dem Bewei' des ers
kannten Med. Dokeoeats nnd Wobloeebnltnngczengnifieuin
flrnii-'te Uefucbe in bcfkiininten Idnkuesxeit biekort' einzubrine'
gen. Iungbunjlau den W, Unqnfi 1019, (2)

31813
,

Ieh. 8.. Aug.

_

Vei-lorner Geldbeutel;
Ein eleinee gehäcfelter Geldbeutel von gi-eine und _eotbeii

Seide, enthaltend etwa .zo [1. W. W., einige Stück Silben_
Münzen nebfi einem 'englifehen Cbneouillen-Sebliilfelijk auf
dem Wege vdn den Logen iin hiefigen Nazionnl-Theater bi.
züin Gnfibof ini Bande auf dee.K[eii1j'ejte in Verlnfl gei-atben.
Dein redliäyen Findet wird eine angemeifene Belohnung füe'
die Mühe beim Zueiiekfiellen zngeflqßeet,und fotlte ein atmet
däeftigei Menfä) der Finder fenn fo bleibt ihm gegen Zueüötö
flellung des Beutel' mit dein Schlüflel daß vorgefunden. Geld'
uli! Sefcbenk_Die Znrüc-kjkellnngbis bek[.e|'e|7i Veiitel' jöäee"
in dee Waldfleinei-?Griffeim geeiaieß Laganlkifeben Haufe ai'.
Sen k. K, Herrn Senernlen Genfen S. Men-dne zu bewieken;

Prag ani 29. Uugufi 1819. (Q)
4* .., 7 .*._.. ,_ .74-gj. . Wu- . .

3.83. Erb. Zi. Äug.
Anzeige.

_
_ _

gEs wird bieeenit bekannt gemmt: Daß die auf dem Gute
Vezdiekan bei Ilateau abzuhn[tende und feiibeeiu_'icl-'Z
Vlättern flit den 12. Septeenbee angekündigte Lieltqjlon den
änjten fpanifqen Meejnos-Schaaf. ..ii det lu?? Lok--l--joe

)(
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onf den 20. September d. I, verlegt worden ifl. weshalb die
Herren .feaujlujligen fiir,die1'en Tag geziemendeingeladen wer

den. Prag am J1, Auguft 1819. (L)
_ 

3167, Erb. 2d.Ilug.
Ein Reifegefellfclxafter nach Wien wird gefucht.
Jemand. der feinen eigenen Wagen bat. und in den erfien

Tagen des kommenden Monats September mittelfl der Pofk
nach Wien zu reifen gedenket. wünfeht einen Neifegetährten
dahin auf gem-in"cbaft'icbe Ionen. Das Nähere erfährt man

in der Herrengaile Nr. 890 bei dm Portier. (3)

2196, Ieh, 1. Sept.
Nachricht. .

Madame Turniaire giebt fick die Ehre einem hoeblöbl.
Adel und v-rel-rungewrirdigen Publikum noelnnals ihren innig
[ken Tank für den e-nädigen Bcfueb ihrer Menageriealzufiat
.en

.
11nd*zugle'ch anzuzeigen: Daß. da ihr die herannahende

Leipziger Welle Zeitdazu gönnet. fie ihre fo febenorrertbtu

?biete zum ?lllerlehter-:mal no. bis Sonntag den 5. d. M.
allhier zeigen werde.
9' Prag am 1, Sept. 1819.. (2)

Y

3180. Erd. Jo. Aug.
Rachriclik.

.

Die Nepomugena Habrzinileben Erben rnaeizen die Anzeige:
Daß nicht nur die bisher rob N. K. 228 der Farberinfel ge

geniiber btfiu|.de!"-eVqt1d'anfia[t ungehindert fortbetrieben und

eifrig beforeet n-ied. fcndern daß auch die Preiie der Bäder

jeder Art von nnn an bedeutend herabgefeht nur-den. und Ie

deemann fowohl lehnell und order-.tl.eh als billig mit geialligen
Ertrifehungen bedient rrerden tonne.

h

Prag am Jo. Augnfk 1819. (.)
_

y

3.91, Y"
*

i Erh.>3-1.*Lilug.
Forte-piano zu verkaufen;

,

Ein For-tepiano von .tlirfetyhanmholz mit fcchs Oct'.-den1|

.en einen b:ui9en Preis in der Spornergafle-Nr. -.209 irn 1ten

 

 

 

 *Sto-'Z-enio-rkanten. (2) *
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ech. -.S-pt.
- Nachricht.

u e.ez.jä, .e.e pjmene fich die Ehre einem ..ann-i, Adel

und oereherungenürdigen Publikum feinen innigften Denk für
den Zahlreicden Vefueb .einer Bufaewenläi-n eu -rfiatten. und

zngleicß ai*zuze'g-n: Daß er für feinen nom kurzen Aufenthalt

allhier die Preife. nämliäz: 1ten Pluß auf L ll-x LW* Alu'

auf 3. ee.. und den :een Maß auf 15 kr. herabgelatlcn ho.

be; daher bittet er um einen fernern Zufprueh.
Prag den c. September 1819. (1)
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Erb. 31. Aug.

i'

Anzeige.
V.-y dem He-.nrelsmann A n t o n S eb n e id er am Brä

ckel N. K. IE6 [end doll änd tk -Öäkjnne nen heutigem
Zange angekommen. Ferner iii da die Niederlage der von

Zofeph Genthon in Wien oerfertigten. und von einer löbl.

mydjdjgifäzen Fakultät aporolirten LiHen - Ch oc olate

mit ifkländifehemMoos Nr. 1 u. 2 ohne. Nr. 3 mit Vanille.
und der Ve uit - Chocolate mit perfilälem Salep Nr. 1

ohne Gewürz. Nr. 2 mit Zimet. Nr 3 mit Vanille.

Sami-ntliehe Sorten Chocolate find auch in Paelillen zu haben.
Nahe. .j.('.n find aueh aus der feinfien Van-lle-Chocolate nen

fertigte. und zu Eefehenken geeignete Segenflände zu haben.
als: Cartaneln mit verfäziedentn Sachen. Portraitsin Etuis.
Rollo. Ridicule. Baton. Baer-eliefs in Etuis. Damen-Elm

colate. Kindel. Stiefel in Schachteln. Tobaksköpfe. a-prett
Oamen-Dofen. Carricaturen. Zuekerhüte. .Karten mit Figu
ren. Zelteln. Villeten mit Deoifen in Folie und in Metall.

zu Namenotag- und Neujabrsgefehenlen geeignet. ( 1)
_

 

Verpachtungen.
3.3,_ Erb. 26.7lug.

Vet-pachtunqsanzeige.
Vom Direktorialamt der hoekfriefilith erzhifcböflicnen Herr.

(et-.ft Moldautein budweifer .eeaeee in Böhmen nird anmit

bekannt gemaeh:: Daß mit Ende l. I. in der freuen EÜUJ

.mt Moldautein der Pacht des dortfieidtigen Vrandwein.

Gedanke.. und Handlungsbefugniifes in Spezered und -Sund
lungaartikeln in der Gemeindhausfchänke und -bandlungeae.

ze-.lbe [ein Ende erreiche. und die neue Verpachtung diefer

gefäug .uf 6 nacheinander folgende Jahre anfaneend vom

7; Jä   - 182.. hi. Ende Dezember 1829 von einem boeh
tkhlja-. k_ k, Landeoguherniuen bewilligt fe.. es werden daher

zu diefer feilbietungoweifen Betrachten.. 3 Feilbietungstag

y

l
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Fahrten die .te auf den 16. September. die' 2te*aut'den 18,
Oktober. die 3te auf den oe- November l. I. jedesmal um

die 9te Lo'-mittagofiunde ob der Stadt moldauteiner Rath..
kanzleo fefigefeht. wozu die Paaitlufiigen anmit mit dem An
hange vor-geladen werden. daß es ihnen frev Rehe. wihrend
den Amtofiunden da Ort' die Feilbietungsbedingnifie einzu
fehen und hie-eon Jlbfehriften zu ee-hehen_

Moldautein am gr. Uuguee 161.. (1) 7*'
3186. " Erb. 31. Aug.

Verpaehtungsanzeige.
Vom Die-ektorialamte der zur k. -bauptfiadt Prag gehöei.

sen -Öerrllkqlt Ljtbtl' Kokkfnner .Kr-eifcs. wird zur öffentli
ÖW -Nkkllkjlif erbracht: Daß in Folge hohen Gabel-nie ldekeets
dd. o. Augufi l. J. Zahl 35233 und Maenfie.-:tualeelaß veen

I9- Aucufi Ö- I. N. 19-5. an-1 25. September einige brln'
Torfe Branik. und am 3.. September beim Dorfe Li-ben be

findliei;en o'rii*'eitlie*ben Gründe im Wege der öfientl-tb-n Li
zitazion an den Meißbietenden auf 6 na>einander folgende
Jahre verpaäxtet werden, Wovon die Paätlufiigen mit dem

Benreeken verfiändiaet n-erden. daß die Pacbtbed-in.-.niife in den
genöhnliehen ?lmtefiunden in de-r hiefigen Umtelkanzley einge-__
feben werden können,

Lieben den Za. Lfugufi 1819. (2)
3189, Sch, 31..Allg.

Ver-pachtuugsanzeige,
g

Vom Wiieliehrader _Wirthfa-attsarnte .Kauröitner Krater
wird in Folge hoher Gubernialbewilligung rio. oo. Aneufl
18.9 Zahl 37.3.0 dien-fit bekannt gemeelt: Daß neetdeen
mit Ende Oktober l. I. der Paflrt des auf dem Afi1'ckxehrad*)2.*
K._50 gelegenen obrigkeitliehen Vräuhaufes und der oheigkeite
lieben Mahlmiihle N. N. 14 Ulsstbet. dann ein neu herzu
tlellendee' Vrandn-einbau! nom 1, Rovemler [. J, anfangend.
neuer-lieh auf 6 naeneinander folgende Jahre 1-e*niliel,*:* l-is J1.

Oktober 192-5 verfieigerunaeweife an .den Meifelrietenden iiber
lafieu werden will» die neuerli>e Pat'tverfieixeerurgetagiahrt
anf den 15. Sept. l. I. um die 9te Vormietaaetk-rende oh

der Wifefiebrader Awtakanzlen befi-mnitn-orden fil). Di feennaÖ
werden die H. tllacbtlutkigen mit dem Veifake vor-ge-laden.taß j-ne
die den B1-auhauspacbt einzugeben wünf>:en.fieh tn-it einer haaren

.jauzion von 30.0 Fl. W. _W. und iiberhaupt die feinen-tl.
Paebtlufiigen mit Zeugnitfen ihres filklitbtn Betrageno aus

znweifen nahen, ueleiaeno flebt es jeden Paentluttigen free.
dor der Vertleigerur-g die dieiifeilligen Pawtbedingniile beiden.
cbbenannten V".-iethfcbaf'tsamte an den gewöhnlichen Arntefiun.
den tiiglieb einznfeben. *

"Gegeben Wifehehrader Wirthfelzaftsanete am 51.Aug.1l19.
3139. Erb. 26.2lug.

Verpachtung einer Banernwirthfclmft.
Vom Manitu-ate der k. .Kreis -1-nd Leibgedingjladt Reu

didlebon-. trird mittelfiaegennelrtigen Edikts allgemein bekannt
geennezte T-aß auf Einfet-reiten des Johann Senidwih

.
Vor.

mund der Weneel Wechtjief-en Wall?" in öjeihrige Verpeai.
tung der. naar deeaoertlorbenen Wenzel Wee-bet im Ddrfe Za.
tlirafehtanhietiaen Gut. unter Nr. K, 18 hinterbliebenett
Vauernn-irthfäeaft. als: Gebäude. worinn 1 Strike. 1 böl

zerne .Küche und 2 Kammern befindlicb. mit 1 Pfeed- dann 1

Kühftall. 1 Saieuer. 1 Stbiittboden. und 1 Brunn. fammt

_z*zurfelben gehörigen mit Bäumen gut ausgefchten Garten.
weiters an Srundtliicten. _und zn-ar: :te Ilafie 7 Mß, 6 m..
.te Klafle 23 Mt_-. 5 ?_|4 m.. 3te Klaiie 3!. Mb. 4 m.. ate

Maike 21 Mk. 12 1]. ln. In Summa 87 MH. 121].. en.

obervortnundfetzaitlicher Seite bewilligt worden. Zu diefeen
Ende wird daher die erfie Lieitazionotagfahrt auf den 13.. die
2te auf den 27. September. und die 3te auf den 14, Okto
ber l. I. beilimrnt. bei trelcnen fick die Kauflutligen jeder Zeit
um 9 Uhr Vormittags im hiefiaeu Nathhaufe. no diefelben
zugleien die Pachtbedingnifle einfehen können. eintlnden zuleef
fen. hieenit rorgefaden n-erden.

Ißeubidfehow am 2o. Angriff 1819. (1)
3r*73. Erl. Io. Aug.
Verpachtung des Herrfchaft Pkkiktnfieiner Fluß - und

Brandweinhanfes dann der.- Gut Wilkefchauer
Flußfiederey.

Vom Die-ektorialaente der ge-atliah Lazanzkifchen Hei-efitaft
Preitenllein Pilfiier Kreifes im .König-.-eicßeBöhmen. wird hie.
neit öffentlich bekannt gemacht: Es fene in Folgehochobrigkeit.
lieber Genehmigung in die neuekljtbt Jjäbrige Veepaetitung des

Herriaiaft Preitenfieiner Fluß.- u. Bra'nd1-oeinhernfes dann der

GutWilte1'el_:auer Flußfiederey vom 1. Nov, rdeghic mit En
de Okt. 1822 geirilliget norden. Es werden daher Pal-htlu.
iiige von diefer fiir 3 naeheinander folgende Jah.. dauernd...

tZ'erpachtnng mit dem Bemerlen in die ,Kenntnjß 9..*,ße. daß
die Verpachtung felhfi am 6. Sept. d. I. um die 1oteFeüh.
kunde auf hiefiger Llmtstanzley werde vorgenommen. und ..
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beo zu erfqeinen. _die'be-Mlulligen ann-.it rorgeladen werde..
Die Pacbtlufligen können beim biefigen Amte die Vedingnilfe
räglielr einfebem auch auf Verlangen Abfedrilten. erhob. wer

dem und wird noch beygefii t dai vor Eröffnung der Lizita
zion Feder Paetztlufiige mit 9.0 Fl. .Konrenzionsgelderlag in

so kr. Stücken fiir auszuweifen habe) und welazes Quantum

zur Siäperheit der Paebeeinbaltung bejljmmt ill.
Preitenfiein eien 25. Llugujt 1819. (2) 1

Z163. Erb. 28. Lug.
Verpachtung eines Baad- und Gafihaufes.

Vom Magifirate der k. k. .Kamrneralfiadt Sadfkey wird öf
fe|1t(l*> bekannt gemacht: Daß nachdem die Paelztzeit des bier.
ßädtifcben Baad- und Gafibaules mit Gallo 1819 zu Ende

geber, die t|el|tklilF.e Verpachtung detkelben auf .inacbeinander

folgende Iabre eingeleitet, und biezu die Lizitazion auf den

15, Sept. d J. zur 1oten Vormittagsjtunde in dem Nato.

haute befiimnlt werde, trozu alle Pacßtlufiigen vorgeladen,
und wegen näoerer Lluelkunlt iiber diefe Verpachtung an die
hl'fflä'fl(Öe Rarpe.-kanzley anaewjefen roerden.

.

Sadft. am 19. ?Lugner 1819.) (3)

3079, Erb. 13. klug.
Verpachtung des fehwabiner Fluß- und Brandwein

haufes fammt Mafifiall.
Vom Ober-amte der k k. .n.-nemereillierrtahaft Zbirow wird

kund -,eemaehtt Daß nachdem die Paentzeit den obrigkeitlicben
f wadiner Fluß-und Brandweinhanfes fammt Maftflall mit

Ausgang des Monats Oktober l. J. ibr Lnde erreicbt. diefe
fänrmeliclzen Gefälle nunmehr mit höherer Genebenigung auf
neitere 6 Jahre d. i.: vom 1, Nov. 1819 bis Ende Okt.
:>25 irn Wege der öffentlichen Verfteigernng a'-krmal wer

den der-paclgtet werden wozu man den 13. September d. J.
.em die 1ate Vormittaasfiunde beflimnrt liat. Die dazu ge
eigneten Patbelufligen werden daber eingeladen. fin) zur be
jlin-unten Zeit in der birortiaen Ode.-amtekanzled zu oeefam.
rneln wo aueh die dietilcilligen Paeutsbedingnille vorläufig
naß Beljektkl einaefeben werden können. .

 

Zbieow em 17. Angult 1819 (2)
-1
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3158. - Erb. 27.2lug.
Lizitazions-Nachricht.

,
Ruf Verordnung des l»o>7lbbl. k, k. böbm.Landre>lts vom

17. Ana. 1819 Zabl 14371 [ollen die nach dem Hrn. Bene

dikt Suldener von Lobes lnnterbliebenen
7

in W. W. gefeteäßten
Verlafienfchafte'-präziofen und Silber damen. veräußert werden,

Ta nun zur die-sfälljgen Feilbirkuna der 16. September l. J.
für die 9te Früh- und 3te Naezzwjttagsflundq dann der 23.

urd 27. September d. I. bejlimint ill) fo wird folcbes den

Jauflufliaen mit dem Anbange bekannt geena>:t daß bei dies

falliger Lizitazion auch in Folge k. t. landreebtl. Verordnung
:dcm 17. Aug. d. I. Zub( 14411 das Verlallenfcbaftefilbe'
mtb dem P. Franz Saudnn in Cono. Münze mit dereiußerß
urd nichts unter der geriedtliekrerhobenen Scbätzung und nur

gegen gleia baare Bezahlung hintangeneben werden rr-ird, Der

Let der Feilbietuna ill im 3ten Prager Heuptviertel im St

xicbtshaufe des hocblbl-l. k. k. Landrechts im 3ten Stock.

Prag den 20. Auglllk 1819. (3)
3162. Erb. 18.2tug.

Lizitazionsanzeiae.
Vom Magifirate der k. k .Öauptfiadt P1-aa wird in die

vorn -ßen. el. ll. l). o. Exfcnfiejn Oberliutenant Rofenanfäien
Pupillrn-Vormund rin exxccnlianig anaeluäite gerichtliche
Feilbietung der-dern Vinzenz Mafazek pe-10. 7Z2 Fl. gevlän.
deten) in einem kirfcbbauenenen For-tepiano 1

einer Seckubtz
und einem großen Spiegel befiehenden Fahr-nine bei-cilliaet zu
ÜefeniEnde 3Feilbictunastagfahrten aufden 9. 11. 23.Sept..
dann 7. Oktober l. I. jedesmal um die 9te Vor- dann 3te
Naeßmittagtzllunde fcflgefeßt wozu die Kaufiufiiaen in die an

die Pfarren bey Skt. Niklas anfioifende Rektorrn-obnung mit
dem Beilage oorgeladen nerven) daß alles nur gegen gleieh
baore Vezabluna. _und das ben der 1ten und 2ten Feilbietung
nicht über oder uni den Säzävunaswerth an Mann gebraeJ;te 
l-ey der 3ten Feilbietung auch unter dem Sehäßungswertbe
bintangegeben werden wird.

Prag am 17. Auguft 1819. (J)
3.114. Erb, 17. Aug,

Lizitazionsanzeige,
Vom Ober und Iufiizainte Herefejyaft Smetfuna rakonitzer

Rreifes in Böhmen: wird hiemit allgemein bekannt aeenaetpte
Daß man liber Einfchreiten der Ignaz Wortlifcben Erben in
die lizitatorifrhe Veräußerung des in die Verlalltnfelzeftsrnafe
Fe des Franz Wort( gebbrigen unter JL. K. 11 im Oorfe
Striebjmowiß gelegenenauf 29. kl 4okr. geri.-btlieb gefchäß.
ten .ßäufels ge'.-delljget,und zur Vornahme derlelben die 1te

L
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Tagfabrt auf den 16. Ruguß, die werte auf den 1.'. Sept;
und die dritte auf den 14. Oktober l. I. jkdekmal um die
10te 'orenittegeflunde in der dierortigen Oberamttkanzleo
feiksel'-bt babe- zu weleher alle .nauflufliaev mit dem Beitate
vorgeladen werden. daß die dießfälligen K-lufbedingniffeinden
skwöbklljcbu' Amtkjunden auf der Okeramtskanzler eingele
ben werden können.

Slnetfeyna am 3. July 1810,

q

:da bei der erflen Feilbietung kein Kanflulkiger erfazienen
1|. fo hat es bei der am 15. September l. I. angeordne
ten Tagfabrt fein Verbeiben.

Sluetlqna am 16. Ilugufi 1.19. (1)
3196* Sek. -e. Stpk.

Lizitazionsanzeige.
Von dem Herrlcbaft Iungwofehiter Ortogericbte Taborer

Krejfek) wird mitteltk gegenwärtigen Edikts bekannt geaeaebt:
E'1:rh über Anfangen des Adalbert Kral aus Iuugwofcbi.
wexjen aus einem gerichtliehen Vergleiche zu fordern dabenden
40 fl. W. W. c. 8. e. in die lizikatorifeheVeräußerung der
um 997 il. 28 kr. W. W. gericbtliehabgefrhärten Familian.
ttuwjttbläeuft des Ioleoh .Lanka im Dorfe .notlwow unter N.

K. 6-, wozu an Feldern .1 Str. 1 Vrtl. 1 Uebel.) und en

Wltlen 3 Str. 2 Vrtl. 1 Aeßtl. zugetbeilt ill) bewilligek,
und biezu dj' Tugfibrten auf den 13, Llugu| 13. Septenr.
ber und 13. Oktober l, J. jedesmal um die 9te Vormittag..
|ul7'*e mjk drm Anbadue benimmt worden, daß erft bey dem
dritten Veräußerunaetermin diefe exequirte Wjrtbl'-Qqff "W'

'em nerlcbtlltven Sayäßunaseoertbe an den rneifibietenden .Käu
fer werde käuflich überfallen werden. Kuutlußige können die
Feilbietungsbedjngnilfe leder Zeit in der biefigen Ameskanz.
[ty 'inf-ben. wo fie fich auch als Käufer in befinnmttn Tagen
und Seunden einzuflnden baben.

Iunnwofmiß den 13. July 1819.
Da bey der auf den heutigen Tag beaineeneen 1ten Feilbie

tung kein ,klauflußiger erfäzienen in. fo bat ee ben der sten
auf ren 13 September l. I. fefigefebten diesiälligen Ver
äuierungstaafabrt fein Ver-bleiben.

Oetogericbt Iungwotchiß den 13. Augufi 1819. (1)
31141 Erb, .. 2(11).

Lizitazionsanzeige.
_

Von. Magijlrate der Stadt Hun*poleßCZasle1uerKre)fe'im
Könlareicbe Böhmen. wird bielnjt bekannt geniacbt: Es fe.
über das ele! preeez. 2.. Jul. 1b19N. E'. 386eingeri>)teRn.
langen des Leopold Baatinewen Naeblaff nfehalts - Kurator'

Hrn. Karl .Knauer in Folge des Vergleieh. -Protokolls oon.

18. Febr. 1818 N. E. 57 in die Feill-ietung der in die Le.

oprld Bafltinfihe Naaelaffenfchaft gehörigen Realitäten, und

zwar: eines bierorts liegenden mit N. T. 1117 bezeichneten
Llckerfiückes von 1194 1_l6 7:] Kl. im Schäßungjwertbt pr.

100 el., dann einer mit N. T, 1118 bezeichnetenWiefe 'on

11.57 1_l. '"7"' Kl. im Sebäßungswerthe pr. 149 [dgewilligt,
die 3 Feilbietungetagfaßungen auf den 10. Sept,

 
8. Okt.

und 8, Nor. l. I. enaeorbnet. und naebfolaende Bedingnitfe
fefiaefeßt worden. 1) Wird kein 'auflufliaer zugelatfen, der

niefet als fattfatn benrittelt bekannt) .der fiel) über feine Zab
lungsleibigkeit auszuweifen im Stande "enn wird. 2) Wer
den jene einzeln verkauft werdenden Realitäten bei keiner der

3 Feilbietungstagfaßunaen unter ib.-een Se-bäßunesn-eetbe da

bin gegeben werden. 3) Muß ein Drittel des .Kal-1"l*Öilljng*'*
no>i vor der Fertigung des Lizitations-Protokolls, das .te

Drittel vom Tage der Erfleigltng binnen 14 Tagen zu Gericht
oon dem Meiflbittenden erleat werden, Das 3te Drittel bleibt

unter der Verbvpotbezirunader erfiiegenen Realität gegen 5pCf.
Verzinlung und eine dierteljeibriqe Rufkündi-. ung dem .Käufer
als Darlehen überleifen. 4) uber-gebt das Eiaentbulm Nu

ßen und Latten vom Taae der Srfleigung an den Käufer. 5)
Wird keine Eoikzion neleiflet. 6) Hat .Käufer alle Ldjudi
kagions-, Kontrakts-Einrerleibunat - und Stempel-Gebühren
aus Eigenen' zu entriefpten, 7) Die-fe Realitäten werden im

Fall auch nur eine einzige dorflebender Vedingnilfe niefzteinge
belten werden wiirde

 
auf Gefahr des .Käufern fo

gleicb relizitirt werden. Es werden daber dienaufiufiiaeu '9'-"

geladen. an gedachten Tagen friib um 9 Uhr in der bierjleöc
tifenen Natbskanzley zu erfeheinen.

-Oulnpoleß am 6. Auguft 1819. (2)
3169. Erb. 29 Rua.

Lizitazion des Johann Reiferfchen Haufes.
Vom Maqiflratt der k. f -bauptfiadt Prag wird mittellk

gegenwärtigen Edikt' bekannt geenaebt: Es len über das ele

pkeez. 19. May 1819 N, E. 15110 von Iofepb Marftbu(
gem.-.ente Lcnlanaen in die erekutire Feilbietung des dem Io

bann Reifer gehörigen unter N. K. Zoo-3 gelegenen -bull
fes 11010. ex lrnnoneio incl. febuldigen 152. fl. 18 7'. W.
W. ce 8. 0. und zwar nnter naebfiebenden Bedinsnlfl-1' I'M(
lioetworden: 1) Zur Feilbietung diefe. Haufe' R. I. 322

)( -
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3, mn... faennrt dem dazu gedörigen Garten bei der am 27.

Mae. 18.7 vorgenommenen ge-eiäjtliflzenJlblcbatungWi

20600 ei. W. W. ang-lailagen *wo-den ifi» wlkdNltwqudtu
gelailen  

"ellen zureiäyender il!"trmö.l'"9|Md_'ll'()tb'kqu|'tl_|e
oder der (ieh über keine Zabiuiigsfävigkeit niclit der der Feil
bietung gehörig ausweifen wird. 2) Der erfle Llusrufspreis

ift der in der Schcigungsurkunde vom 27. Mäkd -W7 bemfkk*

te Sehäßuiigrwerth pr. -20600 il, unter welchen die('es*Haus
[ammt sarten bei der ..ten und 2ten Fei(_biefu"sMM blutlm*

gegrdrry wohl aber bei der dritten Feilbieeungstagfahrt ver

kauft wird. 3) Das exequirte Quantum pr. ,.529 fl, rd kr.

Kapital hat der Käufer gleia. bei der Feilbietungseagfabrt
...,7 Exequeoeer auf Alzfehlag der Kauffihillings .ir erltstue
die davon aber feie Termin Georgi 1818 bis zum Criteigungs
tage abfallenden 5pCt. Iutereflen [ammt 'E-Üieekuzioiiokollen
gleieh nach der gerirhtliev beikiittigten Kauflaiillingsberecbnung
zu -begahlen. 4) Die andern auf diefem -ld-Ullt__b-liktuksu
Pajfcokapitalien bat der Käufer fonoeit der Kauffadillmg 1'?-Öf

airf Adfeblag desfelben nach der b1'irl)eklj>)©l'Ranaokdnuns
und mit jenen Reaytery die denfelden oermog der bucherlieden
Verpflicdtungsuekunde antleben, zu übernehmen. 5) NZUOK
(icbtliehdes etwa iilierrefilichendurch die bezahltenund uber

_nommenen Paffircn nicht erfaiöpften Kaui'lä'iil-.n-.es und def
'Fen Bezahlung hat fiel) der .Käufer mit Exekuten Iobqun Rt'

Fer einzuoerftehen. 6) Eigentbum Nußungen und Latten, fo

wie alle wie immer geartete diefes feilgebotene Hans betref

-fende Eiebigteiten übergeben an den Käufer von dem Tage
des -Erkaufoy von welchem Tage cm babe' dtkieibk MFC)Y!?
Intereflsn von dem ob diefem Haufe haftenden Pailolapitalien
aus Eigenen. zu tragen baden wird. 7) Da der_Kaufse-:

rirhtlich geleH.ebt, fo wird weder Eritzion noH wie immer ge.

artete Entlchäoignng neleifiet, tl) Der Käufer bat vorn Ta

ge der Eu.-iieigung diefes Haufe' binnen 14 T-W1' dk" K""f_'
fetiillinxiebeeeaznungsenkwiirfbei Gerijit einzudringen um dl'

Vereehnungrtommiilon angulangen, und naeh erfolgter Be

Gätti-eunggdee'dicßfaus aufgenominenen Protokolls den Lauf

veetragin Gleichförmigteit mit den gegenwärtigen Feilbietungs

ln-dingniifen und dem "auffehii-lingsber-chnunngsdko(0k9(('Zu'

bl7Hr'(iHe|1 Jntabulation binnen weitern 14 Tagen einzubrin
gen. 9)*Die Koflen der Kauilä)il-lingsbereclinungskonnniflioil
der Verfa?ungdes Kaiifdertraas des .Kontrnktsfiemdelsund

der Inka ulnzion hat der Käufer aus Eigenem 'zu tragen.

'1o) Bei-Nimteinhaltung einer der oorfiebenden Vedingnine
wird d efer Haus auf Kolfen und Sefabr des Käufers bei ei'

ner einzigen Feilbietung relizitirt. Da nun 'zur wirkl1*>en

Vornahme der Feilbietung die neuerlichen Termine der 1te

auf den 1d.*2lugufl, der zwedte auf den ra. September und

der Jte auf den 16. Oktober l. J 'jedesmal um die 9te Vor

mittagsfiunde dejkimmtwerde fo werden die Hm. .Kanttufiio

gen an befaaten Tä,zen"und Stande in -die Semirindifubedes

nltitädter R-itbbanfes fiirgeladen.
Gegeben cim *6. Juin 1819.

Da bei der erjken am 1;., Lluauit l. I. ahgedaltenen ere

kutiren Feildietung des Johann Reißerfehen »5.iufes R. K.

I22-3 kein Knufiuetiger erfchie-q fo baterdei der Zweyten

auf den ea. September l. I. angeordneten Feilbietungstag

fahrt fein Bewendem wozu die _aauniinigen wiederhohlt dor

'gelcirenwerden,

k Vom Magitkrate der l. k. Haupifiadt 'Prag am 17, 2(11

guft 1819, (ie)
"

3.75.
y

Erb. 30.Tlu3.

_

Lizitazion eines Haufes.
Vom Magifieite der l. Keeirfkadt Iungdirnzlau wird zu

J-:deemanns Wifleni'-:haft hiemit kund getban: Es fen auf
1-eel1tl.Aulan5en der'2lnna derwittweten Hamburger, als erbs

erklärten 1-lniverjalerbinder eßeg-.itliehenMolto Hainburgeri
iclpen.Te."t.1tocrlnll"enfcl..1i't,einoerftändlimmit feiner Schweiier'
Sara Hainbui-ger, 'dered'eli>)ten Blond als Seldflgläuberin in

die Veräußerung im Erekuzionsroegedes Tberefla R*ZerZ.1'hkj3
i'iben hier auf der Altfi.1'dt unter Nr. K. K2 fituirtem um

.695 Fl.-W, W, geriehtlnd abgefehästenbränbereäztigtenHau.

[es wegen aus einem gerichtlichenVergleieh fchuldigm 463. Fl,
W. er. 3,- 0. gewilljget worden; daher der Endes 3 Feil

dietunasterminq und Zwar: der 1te auf den 24. Sept, der

M' auf den 26. Okt., und der 3te auf den 26, Nod. l. I,
jedesmal um 1. ubr Vormittaq' mit dem Dfrivange deflimmt
wkldtue dk-ii wenn djtlts Haus weder bei dem 1ten noch 'bei
dem 2ten Termin mn den Sehäßungebetrag oder darüber an

Mu-1' qebk-:cbt werden konnee es bei der-1 3ten auc-b unter der

EFZ'-7'l"1sverkauft werden wird. Sonnch werden die Kauflu

IZq'*'_Fök_q9(;:";nö_l!'7ddeqedlellien 6-edae|e[lt die Kaulqbee
inani e in e ierorti en .1 e

' '

Kbfauifl zu MUM 
9 Nntbrt n.l y einzufeben, oder in

Jungbunzlauden 23. I(-ug"1'i[L1'319. (F)
W

K
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Lizitazion eines H-aufes.
T

Vom Magijrate der e. freyen Stadt Dentfekbrod eßas.
lauer Nreifes, im xönigreiehe Bäbeim wird hiemit sFf..7e(j,ß
kund gemaapte L' (ey über C-xekuzionc-Linfeoreiten des La.

.ae PW -Öqöektk Vrandideindrenner rie pr-neo. 5 Aug.
.'19 Zahl 95-4 peter. ex fi-ondncio zu fordern balrenden

290.1. 16 1_]2lr. W, W. in die exekutive Veräußerung de.

dem Ignaz Spurny biefizen bürgerl. Seifenjieder geizjtigen
in der untern Seife unter st. .fx .6 liegenden und auf 3-336

fl. eokr. W, W. gerichtlich abgeßßlißten Haufen gewjujggt
und hiexu 3 Tagfabrten, und zwar: die 1te auf d-n ir. Sept.
die ate auf den 11, Okt. und die 3te auf den 11. Nov. l.

I. jedesmal um die 9te Vornrittagsflunde in bierorciger
Rathslanzley mit dem Bemerten angeordnet- daß wenn diefe
Realität bei der 1ten und sten Ftilbietungstagfqhrt nige
wenigflens urn den Seßaßungswerth an Mann gedraazt wer

den fellte, felbe bei der Zten Feilbietungrtagfabrt aua; unter

der Sebäßung hinten-gegelien werden wird. Die Verkaufjbe.
dinsnifle find in der bierfeitigen Rathskqnzley ejnzußbm_

Dentfqbrod am 6. Auguxk 1819. (24

Z975- Erb. 23. Aus,
Lizitazjon eines Haufes-.

Bexn_Magi|raee der r. Stadt Vudweis, wird hiemit öl

fentlia. detannt gen14>)t: Es werde über das unterm ..rem

Iluguft l. I. V. 2.79 überreiazteSenfrhreiten de. Bernard
und Roline.StangerifaieaGläubiger-Xusiaxuifee in .je ßjißj 

tungsweile Verfieigerung des den befagten Ebeleuten gehörige..
unter N. K. 36 gelegenenbreluberechtigten und auf 45.. ir,

geruhtlxeliabgefcväßten Strdcbaufeo gewilliget
,

und die Tag
fabrten biezu auf den 13. Sept. und ir, Ott. l. I. jedes.

mal um die .te Vormittaasitunde ob dem biefigeu L. Rath.
ba-ufe angeordnet. Kauflufiige werden an obbefiimmten Tagen
und Stunden dierort. zu erfeheinen mit dein Beifaße vorgela

dtke dqßßq jöueu fktvfiebei die Scbärung und Btkingniile
bei dem biefigen Expeditamte eingufehem oder Uvfißejfem daz

ron zu erheben,
Budweis am 13. Qlngufi 1819. (2)

390.9-
.

, .
i e

9-7- -7-Aus*
Dritte Lizitazion des Wenzel u. Maria Ruojazißyen

Freyen-Grund und Hofes,
Vom Magifiratr der "tenen Stadt Seylan im Rntonijek

Ireife wird nnmit er: äeiegocione __]oei8eiicli0ui5kund gi.

rnaaytr Daß auf Einfcbreiten des li. N. Dr. Langer als Rub
faieaer Mafia - und Pupillen-Kurator!: die in Vudobriliß nahe

an der f. St-1dtäWelwc1rngelegene Wenz-l und Maria Rub

lcbilebe fröle Wirrdlchaft N. K. 1 ld in fich nach rcusweie des

ßaffions- Bogen an Reäern 273 1]. N. Ö, M3.- ax. gzm 
77"" WÜÜÜ 16 LM R- O. M3, 'entkeilß mit geräumigen Ge.

bäuden und Stallungen, Nimmt befäeten Feldern, [Axon eine

'ge.fe>zf.1'etund unter gerirhtl. Verwaltung annoeh einzufeeg..
denden Getreide und Heu fo wie amy ae] liuncium lnzti-oc.

rum geddrigen 'Gerätbeo Zug - und Luehtoieb  wie es liegt
iind fiebet fo wie geriihtlichpr. 2815. ji. 3!. ke. nach A5.

lehlag der Juni Kapital berenineten Landes-Börde.» N959.

fredx "zum Briten der Waifen und derfehuideten NaÖiufi'en

(elgaftdd. 14. Junk '7 I. R. 970 'öflientlich zu derfkeigern be.

ro-illiget, und biezu nacdfiebende 3 Feilbietuniem nemlich:
die-reife am ii, July, die zwente am 1Z. Augufi und da bei

den 2 Lizitazionen tein Kaußnfkigereri"cHienen 'aber die Zee

"an'1.10. Sept. d. I. um die 9te Stunde Vormittag. im Or.

te der Frey-n Doris-Gemeinde zu Budokofiib mit der Erinne

rung akzudalten ausgefäzrieben ifii daf jene Wirtvläe-alt. da

gegenwärtig erteniionrweife 
auch der Gläul-iger Herr Anton

Welzel "wegen 15. fl. 45 kr. 7in Kzeeoorionis die Sedißung
und Betfieigerung naäz kuratorifcher und geleßlieherZulaflung
mit erwirkt babe bei der 3ten.Feilbietung auch unter den

SibWll11g,swertb Pk- -N59 fl- 3| kt- verkauft werden wür

de, daher werden die Herren .ttauiiufliz-ie fo zu aller Ice-ne.

fiunde dierorten zu Schlau die Bedingnieteeinfeben können/ aux

mit naeh Budoboßiß zu der Verfieigerung vorgeladen.
Schlau am 14. Llugufi 1819. (3)
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Fortleßun g des Fami lirnkatalsgs.
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Stbeiöal. Srhellander. S.-Henn.

Heßeidl. S>t[ltk, Sehenz,
Säleierer. Sebelter. Seherbaiini.

Sweifler. S>embe'ri'. Se-heekd.
Sibklntk. Saiemel. Seherling.
Skbtiktktk** Scheuer'. Scberk.

SÖÜÜS- SÜWK Seßertlitkj
Seherauicher. Sobeunee. Sci;-eieak.

(Die Fortfeßung folgt.
(Nro. ll. Beilage.)
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Lizitazionen.
3171." Erb. 3..2lug.

- Lizitazion eines Haufes.
Vom Magifkrate der Stadt Eidlih Sauger .lkreifeet im Kb

nigreieheVhheim. wird *auf Llnfuchen des Jofeph Oitrieh bür
gerl, Ziinmermeifker allhier ile yraoo. 11. Aug, 1819 unter
N- E, 1611 juci. wegen einer Forderung oon 67 fl. W. W.
6.3. o. au' einem gerilhtl. Vergleiehe in die öffentlilye Feil
bittuns des. dem Fran. Morih gehörigen. urn 411. fl, abge
fljjclht-enWohnhaufes unter Nr. K. 79 in Eidlih gewilligt.
und b-ezu den 29. Seek.. 21. Ort.. und 15, Nor. 1819 je.
desmal lljormittaga um huhr befiimmt. zu welchen die Kauf
lufligen in der biefigen Rathskanzley zu erfeheinen. mit dem
Btjlqd' vorgeladen werden. dati. wenn dies Wohnhaus weder
bei dem 1ten noch bei dem 2ten Termin um den SHä*ß'lr1g[.
reertb oder dariiber an Mann gehramt werden könnte

.
es bei

der 3ten auch unter der Scbiihung verlauft werden würde.
Eidllh den 19. Augufi 1819, (2)

9753-
_

Erh,2o.Xug.
Llzitazion des Johann und Dorothea Iirankifchen

. Haufes.
Vom Magifkrate der k. k. Fred -und Kreisfiade .Kaurlim

deffelben Kreifes im Königreiche Böhmen wird anmit bfient
li-H bekannt gemacht: Es ee. über relneeoeeicen des biefigen
Bürger' 'Mathias Sßipcl! 5ul> 91-eos. 15. July 1819 N.
E. 428. incl, wegen von Seite des Johann Iiranek dem er
[kern niazt'bezahltenSeriehtoköfken pr. 92 fl, 7te. W. W.
c. 3.1:. in die exekueioe Feilbietung des denen Eheleuten Io.
ke1u|'.undDorothea Iiranek bließerliar zugefihriebenen in der
bierfeitigen k. Kreisjladt Kauriim unter N. 93 gelegenen
bräuberechtigten Haufen fammt Sorten zufaiamen im erhobe
nen Hwahnngswerthepr. 3382 fl. 48k1-, W. W. dann des
Oommlkalfeldes pr, 8 Ma, und eines dabei befindlichen mit
Zwetfaztenbciumen auagefeezten Feldrandes zufaminen im Schil
hungswertbe von 700 fl. geniilliget. und die öffentliche Ver.
jleigerung diefer Realitäten auf den 1.. Sept. 11.Okt. und
L01_Nod- 18!!) jedesmal um die .te Frlihftunde mit dem
Qeifahe angeordnet. daß das gedachte Haus und Doininital
feld erft bey der Zten Feilbietung unter dem erwähnten Schä
jllusswtkkbe bintangelaifen werden wird. .Kauiluftige werden
daher vorgeladen. an den ohhenimineen Tagen hier feikgefeßtcn
Stundeim hierftadtifchen 'lathhaufe zu erfebeinen. wo zugleia.
es Jedermann frehfteht. oorliiuflg die beziigliehen Seheihungen
und Bertaufohedingniffe einziifeheri. oder hieoon Xbfehriften zu
erheben.

Iauriim am 12. Xugujt 1619. (2)
3-72_-_

_

Erh.3.,tciig;
Lizitazion der Jofi-ph Fiedlcrifiben Realitäten.

Vom Magiflrate der k. Vergfladt Sebaftianberg Ganzer
.Kreifes in Böhmen. wird bietnjt mittelilgegenwcirtigenEdikts
öffentlich bekannt gemacht: Es fco über Einfehreiten des Weine(
.Rtjidl bl-irgerl.Viehhandlers in Sebafiianberg (lo prioo. 7.
Nusufl (. I. ac] N. E. 303 juii. gegen Ibfxpb Fiedler eben
dnfelbfi polo. ex t1*i1i13ncl0 jucl. fehuldigen J2. Lbl. 5 gr.
Koni'. Münze in 10120 kr. Stiiaken in die offentl. Veräuße
rung dt' 'W Jo( Fiedler zugehörigen in dem Wohnhaufe
N- -N- 171 dt' Hcilfte des Wobnhaufes N. K. 14 und eini
gen Grundftücten beftebenden Realitäten. naeh dem gerirbtlieh
erbobenen '>1ähunasn*erth pr. 1101 fl. 43 tr, in 1-ja [Hee
culionjo gewilliget 11-orden. Zu diefem 'nde werden 3 Zizi
tagionotaefabrten

. und zwar: die erfle am 9; Sept
.

d?e1te
am 8. Okt. uud die dritte am 8- Nov. l. I. jeder-.mal um die
ate Vormittagsfiunde auf bierflädtifehem Rathbaufe init dem
Ilnbange beflimmt. daß. falls .hige Realitäten weder bei der
erfien noch .ten Lizitiigioustagfahrt um den Sehatungswerth
oder dariiber an Mann gebracht werden follten. felbe bei der
Zten Tagfahrt auch unter demfelben ohneweiters hintange-ge.
ben werden. Die Ikaufiufligen. denen es freoflehet. die sani
ßunq und Bedingniffe hierorts einzufehen. oder allenfalls in
Abfchrift zu erheben. werden an befagten Tagen und Stunden

zu erfeheinen hiemit rorgeladeo.
sebaflianberg am 9. ?lugufk 181.. (2)_

3120. Erb. 25.119,

Lizitazion der Johann .llörlrhnerifclienRealitäten.
Vom Magiflrate zu Seefladtl Saazer Kreife'. wird mit

tel.) gegenwärtigen Edikcs bekannt gemaevt: Es feoiiber ere

kueioes Eiul'Öreiten des Peter Richter in WürfÖeo ile 111-aeg.
9, Juli) 1819 N. E. 111 juli. in die bffentl. Verikeigerung
der dem Job. 1l"rf>)ner Bürger in Seeftadtl aogehbrigen. in
dem Wohohauf. N, K. 3 nebfl Nebengebällden

. dann in 20

Joa; go. [J Kl, Feld. und Wielengriinden befkehenden. um

12183 fl. 3. kr.-gerichtlich ahgefcbiihten Realitäten wegeoei
ner adjadizireelt Darlcheneioiderunii or, 1117 ll. c. 1. 11, eie
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wilclgetF'und Zi.diefeln 'nde drei. Feilbietungotermine.und x

zwar: der erße zum 12. Sept.. der zweyte zum 14.Ott.und
der dritte zum 17. Nor, d. I. befiilnmt worden. Kauiluflige
werden an den befiimmten Tagen jedesmal um die 9te Früh.
flunde.mit dem weitern Beifahe auf hiefiger Nathskanzley zu
erfeheinen oorgeladenxe daß die_ zu oerauhernden Realitäten
weder bei der erfien nom zwehten. wohl aber bei der dritten
Z-eilbietungunter der Sebahung hintangegeben werden, Die
Lizitazionobedingniffekönnen in hieflger Rathokanzleh eingefe.
hen. oder in Llhfehrift erhoben werden.

Seeßadtl am 12. Lluguft 1819. (2)
3l'5. Erb. 31. NRJ.

- Lizit zion eines Häusthens,
Da bei der auf Zen

27. Auguft d. J. befkimmt gewefenen
1ten Feilbietung 'de' Fran. K1-ohmannifaxen Hciurcbeni N..'.
2-4. kein .Kauflufliger erfagien. fo hat es bei der auf den 3..
September d. I, angeordneten .ten Feilbietungrtagfahrt fein
Bewenden.

Magiftrat zu Herimaumiefteh d.n 2'. Uuguft 1819. (2)
2960. Erb. 14. Zug.

Lizitazion eines Vauerngutes.
Vom Ortsgericbte des Gutes Horatih wird biemit bekannt

geinaaptt Es fey iiber Rnfuehen der Maria Anna Qwoika auc
Pladen (le ni-2.3, 19. July l, I. yclo. Forderung pr. aso ii.
o. 8. o, in die erekutive Feilbietnng des dem Fran. und Var.
bara Sehatifazen Eheleuten gehörigen iin Dorf. Smiheliß un

ter N. K. 41. gelegenen im reinen Werthe von 2187 fl, d1.
3_la kr. abgefarähteu Viertlhubig*e*nBauerngutee gewilliget
worden. Zu dem Ende werden die Feilbirtungstermine auf
den 14. Sept.. 1.. Ott. und 16. Nov. l. I. jedesmal um

die gte Vormittagsflunde auf der bierortigen Ifmtskanzlev be
fimnit. und die Kaußufligen hiexu mit dem Beifahe vorgela
den: 1) Daß felbe. nur erft beider. dritten Feilbietung unter
dem sehahuugsroerthebelalfen wird. und 2) dem Kauilufligen
freyflebe. die Sehahung . die büeherliche Lagen dann die iibri
gen .Kauisbedingniffe auch vor der Feilhietung in den gewöhn
lichen Lcmtsfliinden hier einziifehen.

Horatih am 7. bfuguft 1819. (2) '

3[7ö. ZÜ.

Lizitazion einer Mahlinühle.
Vom Ortsgeriäyte der Herriwaft Strahlhofihtih Praehinor

.Kreifes
.

wird inietelfi gegenwärtigen Cditts tundgeniamt: E'

[eo auf *Llnfucben des Martin Pokorny aus .Kalenih die gericht
liche Feilbietung der dem Iofeph xetlicikaim Dorfe Kom.
fehin unter N. K. 36 gelegenen g iihtlieh um 191.fl, .1 tr.
abgefchähten Thalupoe fammt dazu gehörigen ab Ma. 8 3].
ni. Felder. und 3 Mb. 10 1_la in. Wiefengründe to.-gen aus
einem geriehtl, Vergleiche fehuldigen 550 el. c. ii, c. im Wege
der Erekuzion bewilliget. hiezu dieFeilbietungsterinii1eauf den
14. Sept.. 12. Okt. und 9. Nor. 1819 jedeeinal um die ate.
Vormittagrfliinde auf der hierortigen Amtokonzley angeord
net. neozu die ,jaufluftigeii mit dem Beifaße vorgeladen wer

den. daß diefe Chaluphenwirthfchaft bei der 3ten Verfleige
ruagstagf-ihre auch unter dem Sahaßungswertbrbintangegeben
werde. falls felbe bei der 1ten und .ten nicht über oder do.
um den erhobenen Scbäßungrlverth angebracht werden thiinte.

Gegeben am 1o, Angus 1819. (2)
Z177.

g

"[- J0. Lug;
" Lizitazion eioer Chaluppe.

'

Vorn Magiflrate der k. Stadt Tau' wird zu Iedermanns
Witfenfehaft bekannt gemaat: Es feye über den Antrag des
Johann Prufchak. Vormund des unmiindigen Iofeph Welzl.
oberoormundfetiaftl. Seits befehloffen worden. diedem befagten
Waiien zugehörigeunter N. K. 11 der obern Eorfiadt fituir.
te. und um 560 a. ehgeahaeee Checupre femme 'artl zum
B*-llen der Waifen derfieigerungtweife zu der-äußern. wozu 3
Feilbietungrtagfahrten. nemlieh: die erfle auf den 11. Sept..
die ate auf den 13. Okt- und die Ite auf den 1o. Nod. (.3.
ob dem biefigen Rathhaufe jedesmal um 9 Uhr Vormittag'
mit dem Veifaße befiimmt worden. daß diefe Chaluppe beireio
ner' Feilbietung unter dem sßähungsioerthe hintangegehen
werden wiirde. Die Kauflufiigen werden daher an den.obbe.
fiiininten Tagen. Stunde und Orte zu erfeheinen oorgeladen.
und jkehet denielben fred. die Verkaufsbedingniffe hierainti
einzufehen.

Tauh am 13. Dlugufk 1819. (2)
3033. Erb. -e.*ltug.
Lizitazion des Iofeph MiillerifchenPupillar - Bürger

*
haufen.

Vom Oberainte der Grofiherzogliah Toatanifazen Herzog
tluins Neichftadt Vunzlauer Kreife' in Böhmen wird llltmlt

zur allgemeinen Keniitiii. gebracht: E' leo auf 'q' 'om

tjlechtefreuiide -ßen. Johann Klein geriehtliae auf1_t"llktnZ'
eco-h Millcerlfclien Waifer -nnraeor einoeruindlnh mit de'

Y2( ~

' ..~
~?
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.me-' l4J0 X-1(-»ww
..uuuquxgeee (Le zu-are. .. Jul. 1'.. K. C. .95 pqb
eingebraetzte Einllereiteo beuillige' rrdrden, das WH
Jeeßokbcnen Jofeph Müller dinterdliedene im Stadt( 31'1

kau unter N. R. 49 fitnirte Biirgerbaue [annnt dern Hierzu

geböri. ..n-.wuogärtehen pr. 89 4)' IU. d.1r.n der diekqllf

radizirten bürger'-.inzenBr-äugermtigfeit, wel.e Realität

auf 221bfl. ..ke-. B. W. gekjtbtliäz abzeiwäßt wenden iflx

011 l1.n11111 yupyillar-0 lizitandr 'verankern .1 dürfe.. K1.

hufs deflen ..erden 3 Liptaxonotegfabrten und .warx die .te

auf den 14. Sepitmbtkx die .te auf den 3. und die Ice auf

den 17. Okt. l. I. feßzefexß und e. 'erden die _Kaußnuie
gen an den hier befiicninten Tagen jedetnnl um die 9" Vor.

mittazsfiunde auf dem Zwickauer bürgerlieb n Intodanfe zu

erich-in.-11 mit dem Rnfügen vrrgeladenz daß diefe Ntaldr

fiömlg einen bei der etwaigen dritten Tagf.1b'rt niqt unter

dern Tcbäiczungswertbe "Erb dintannegeben werden-, und daf

ei Jedermann frei) fich-, die dieiifälligen weiter' 'erfulfie

bedin-1-ifie vol; vor der Zeit biernmts eiudufrden.

Relizjlade am 1'. Logo. 1.1,.. (2)

3137.
Sr'. .'. Lu..

tizitazion des Iofeph Niklutfclziiehen Waaeenlagers.
Von dein Magißrnte der L. Frei'-und Leibgegingfiadt

Neu.»id1't1_>.1. wird inittelfl gexenrrärtigen Edikt' allgeknejn
'ekannt gem niit: Deu auf Aniuebrn de' Jofepd Wlafekz

Qeeneumäwtigten der Anna Andre' in die geriädtlieheFe-il.

'Zetung de'. dem biefigen dürzxerlicbtn 'auf-und Handel'

mann Jof-.ph Riklutfeb gehörigen nnd gerirbtliw nbgefibäqten

Daaeeniager. 7
denn_ vereätdia-n Elfen. Hindlnngrreqixifiten

md -ft us-ndbeln, wegen fchuldixenMietbungjxini ._r.869|.

.9 1_]2 ke. c...e ice yrekuzionewege bewilligt worden ilh

da nun hiezu 3 Termine nemliß: 20 Sept. 4 dann 1'. Okt.

d. 3. um 9 uhr Vormittag. kefiinimt find, 1". werden die

Kanfinflnxen in dn. Hau' R. 1.5 der bleflgtk Stqdt mit dem

'bedeuten vorg.-laden diß wenn diefe 'Fetten bei der 1ten

und 2ten Fejlbjetung nicht um den S>c'1.ungewertb rerlaufe

-ee-den [nuten felbe bei der Jten anne unter demlelben, dem

Meiib--tenden binfangegeben wer!-en.

Reebidmow am 20. Augufi 1819. (1)

Ian.. Erb. .1.'ug.
Lizitazion eine-6 Veeuerngrundes.

Von der Rent.- und Infl7zv-rwaltuieg der doehflirfilieh

Nudeln' den Ninekifoven Pnppjllnrb-yrf*-bnft Zlrniß rnkoni.

[er Keeife' wird mitteljk gegenwärtigen fdjkti öffentljß be

kannt eemaeht: Es fin ii- Anfangen der J-"od Täßer

aus Miillefäzau (Le peer.. Inly 1819 N E. 487 joe!,

in die exekut re Feilbietung des dem Thoma. Sehedek gebieie
gen in Mnrtnow-8 unter N. K 8 fituieten Bauer-'grunde'

dejehend in 4. IW 115) s_l0 [J Il. aeteebaren und 1 .IW

1468 316 [:] Kl. Triicbleldm 3.1 .Z6 [JM. Wirf.-1' und

39!. 2_.6 [J Kl. Gärten, wegen aus einem gerichtliiien Ber

slejwe "'bu(dM't*' 25' fl. W. W o. 1. e. gerrilligeh und

zu deren Vorname 1-ie Tagfnhrten auf den 1'. Sept-nike'

13. Okt. und 1.. N.:-v. l. J jedesmal zur eaten Jriibfiun

de mit dem B-jlqd' beftienmt worden, d-1| ert' dei ze.. Feil

bietung diefe Realität unter der erhodenen geriedtlicbenScbä.

[zung pr. .773 [1. 2o 1_|4 kr. M. W. hint.1..egeben wird.

Ianflufiige werden deninejz an den obbefiimmten Tagen .nf

der hiefige. Beriäztr-fxnzlen nllwo fowobl die Sehäounaiure
kunde als auch die Lizimzionebedingniifeeingefeben werden

können, zu erfeheinen anmit orrgelnden.
Gegeben .in I1, Außuß 1819. (1)

313..
Eek. ed. Lk..

Lizitazion eines Wirthshaufes.
Vo. Ortig-ri.te der Herrfetnft Kefeßatel Bunxlnuer.Krei

feje wikd .ur Wiflenfnzaft gemaäet: C' fen über Ein1'Hrei.
te. dei Jakob Knukolit wide' -pciul Jemen die exetutire Feil

bi-tuna de' dem Leßtern eigentbiimli. gehörigen in Miniclu

hof (didi. Ienichow) gelegenen um 37.5.1. 5. 3]-1kr.W.W.

gericbtli>_gefebä.tenDominika! Wirthibanfec lanimt Sedmiedte

und dazu gebörjnen 6 Zoe' 1274 [J Kl. aeterdaeen Domini.

'nl'-Felde-K117214 [J Kl. Särte' und 1 Joch 802 [1 Klft.

Tiefen, wegen dem Erfleren au' einem .eriHtl. Bergleiebe

fibuldjsev -0. fl. -'L
.

W. c. ..11. gewilliget worden. Zu.

Ilbbalteeng diefer Feilnietong werden der 2.. Sept., 2.,Okt,

ku' 1'- No'. l- I jede-.al um die 9te Früdflunde mit dem

Btkji'-debenimmt. daf nur bei der .ten Ieildietnng da' ere.

q_u--t-Reale unter dein gericktlü .rb.l.ene.1 Sqäßungewerti

ßrntangegebenwerden wird, und den-n Kauflufiigenfreygeßellt

w""e die Keekanlskedinqniffe auf der Jlenttkanzley ei..

Zufedrn. Mfwatek aen 16. "gu 131.. (J)

31-4» kr'. 1'. Xu..

Lezitaziondes Fr. Tf>)achif>)enWohnhaufes undWiefe.*

_VomMagiflr--te der L. Bergfiadt J..1.him.uql7 wm. auf

"ki-f.eeite. 1.11.1". 'este au' Ntudtt unter N. 'e .e ja
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joel. ei. pr... -16. Jul. l. I. in die .eriätliie Feildiexwj
der dem Franz Tlehacv xugedörigemmit N. K. 42 dezeiju
ten. in Hengfitrtrben gelegenen, und um .'97 l. 5' kr. in

Kon'. 'ünu geeicßtlw ..Matten Wobnbaufe., 'ijt minde.

einer denefelben zugehörigen; und um ..eo il. in W. W.

.eriehtliH .'efGä1ten7 in Hengfiereebengelegenen Wiefe, polo.

rxequieter Fordeeunx: p'. 7o4 ß. W. W. gewi((lge'7 und zu

dem 'nde J Feilkietuii-zitagfribrten 
und zwar: die eklle auf

den 11. Sept., die ste auf den 9. Okt. und die Ite auf den

6. Neo. 18.9 jeden Tage' um die 9te Vormittagefiunde vor

biefege. Liaqxfiratcenit dem Anhänge deflin-.rnt daß, fallsdie.

fer Wednbaus und Wiefe bei der .ten und 2ten dießfiiligen

Verfleieeruxigrtagfadrt weder üder oder um den odigen Erhä

Hnnnmercb an Minn gebraizt werden follte, diefe Realitäten

(eden. bei der 3ten Feelbieenngscagfadrtaua; unter dem Scbä'.

ßnngiwertd hinten-gegebenn-erden wiirden, Wo.udieKa1ie1u.

fiigen nnmit dorgelnden werden, und denenielben freoßrbe,

.11. "vor und bei dee Lizitazion die betreffenden Bcdingnifie

einzufeben-. Ieaeßimsthal .in 3.. July 1819. (3)

3193. Erb. 1. Sept.

Lizitazion des Jakob Urbanfcben Grunde-3.

'.11 dem Herrfapeft Slabeßer Qrtsgeriäete, wird ..mit öf

fenen_ kund geenaeßt: Daß über exekneireo Einlazreiten des

Gere. Anton Peter. l)c(*3. 1100. des Ldwy Steinek. L-_ 188

ye*.l"0. vergliebeneeZevnldfud rung pr. 730 il. W. W. in die

|fient[i>)e Verfieigernng de' dein Ickob Urban im Dorle

Tttrgrb unter N. L. 12 geböriun Bauernqrundeg ven 26

I.. 1.4' [J Kl. Uecker, 4 Iocb 462 [:[Kl. Wiefem und

1 I.. .ku 4_] Kl. Meldung geerilleget, und zu deren Voe

uapane dre. Ta,5f.1xzrien, niinliix: anf den »17. Sert., 19,

Okt und 19. Nor. 1819 m?t dem -lejfaee deftinnnt word.-er

Find, daß di-"er S.-und erfi ben der drZtcen Tngfcrbrt unter

dem geriedtließenSeßägungsireeeve von 3516 el. 57 er. .int

anq-oeden w wen würde. .fauflnfiige haben demnaev an die

[en Tagen um die 9te Frübflnnde auf der bierortigen Gerichts

knnziey zn erfeipeinen, wo es ibnen [1-evflebte die.-ieilvietungce
dedingeizfle einzuc.-hen. oder qu-F. in Ablöheilt zu erheben.

Sladeß am 17. Lfuguji 1819. (1)
'

3194
Et', 1. Sept.

Lizitazion der Iofeph und Franziska Di-eyfchockjßhett

P

Ruliikalwirthf>)aft.
kom rferigkeitl. Gute Groß BoppowiverOrtsgerirhteFaurii.

mer Reife', wird mittel' gegenwärtigen Edilts öfientliek de.

tannt gemnehtt 'F fe. über I nfeheeiten des Hen, 1. ll. 1).

Niemeß al. Irdann Hubertifenee Berlaß . und Pnpillentnra

tor, dann enrerjeindlicb rnit der Frau Kegina .Rjßlanee 11111

VW'. A7- Luqun 1819 N. E. 7. in die vierte auf den 1',

'eptemder l. J. in der hiefl;en2(ent1knn.ley früh um 10 uhr

adzuhaltende rekntiv- [eildietun. der denen Auf-W LW

Franzirka Qreyfqecti Hm fbeleuten ongebörigen, im Dorit

lugezdeß fltuirtedy ane' 48 Z.. 1054 (J Kl- aokerb-.ren 7*(

der 15 Ioi) 115' (J Kl. Wieftny B Z'Ö 1.103 (J L(

Hutwaiden, 3 Joey 707 (J Kl, 'eflrippe befiedenden zroev

'lnfiikalwirtdfßaften unter N. K. 1 u. 2 unter bey biefigei.

Ortc.eri>)te und beim Hrn. l. U1). 'diem-K in Prag N..F.

427-1. einzufedenden Bedin.ni|"en -nit dem Bedenten gewil
liget worden; diß in Nüäfmt de' kauen Eclagsquanti auf

das .xeqnicte im olleeerfien Satz befindliche Hnbertijche Pu

pille.-Cnp tn( pe. 4900 fl W: W. die möglicbß oülfljos B'

dingniß bey der Feilbietung geinnät, und dem ficbern Käufer

au' den Uberr.-[k werden dilligeR.1ten zugeflanden werden. Da

her die Kaufluflige am 18. September 1819 .1 erfäxeineih
hiemit vorqeladen werden. _

Ortegrrirht Genf-Poppowjß am 18. Xuguß 1.19, (1)

1.33,
Erd- 26- Aus!

Llzitaeion des Iofeph LiebcfchenBauernbofes.

Born Ortigerießt der ker-rlqnft Lidoebowiß Leitcnerißet

Keeife' wird anmit bekannt gemacht: Def auf Anfunzen_der

Frau 'lloifin Bau'. r. Soherercberg unter N. E. 259 MÜ

uegen .on dem Dorf Kotiefäzener Vauertneann Jofeph Lieb?

.us geriiitlichem Vergleicb fcbuldigen 1066 n. 13 kr. c. 5- Q.

W. W. in die öffentliche Veräußerung de' dem Leßteren qu

geddrigen, auf der Her'fÖnft Libochoiriß im Dorfe jotielcy-W

jltuirten Bauerndrfei N. K. .9 rrelqer auf den Beer-s ""

'947 |. 5 2).. kr. [K. W. geriqtlieb gefcb-7Zt ifi
 

und d-Zu

nedfl den vorhandenen Wohn-und Rirtbfcvaftsgebäudeu ?ZS

Io. 1370 2]6 [JM. an Urnndjüeken gehörig finde _q""('
liqet wurde. Es werden demnnch .it diefem Ende deedreo

'eilbietungrtagfabrten ,
nemlich: die ekfie auf den 14. Iulq

die .rvente auf den 1'. Kugujk, und die dritte auf den 22:
Septeinber l. I. jedeumal um die 1ote Vmnittagsßunde ant

dauger Amtskanzley fefigefeßt, diefe Realität aber nur uu

trr folgenden Bedinqnitfen en den Meißbietdenden überlaflelx

8) sind .u dieler 2-zieenennur jene euoeleflenewelch' 'tk'

* * "* 7". "Ö x 41"" -
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Eetiekte als bemileelt bekannt
 

oder fich mit ilree Znblnngn
fähigkeit ausznweifen im stande find. 2) Bird diefer Vau

erngrund nur bei der dritten Feilbietnngstagfavrt unter dene
mn nz. Februar l. I. geeiehelicb ervobenen Slhiitungnloenb
'on (-947 fl. 5 ala le. W. W. bintangegeben und [ogleicb
na. Abfaplnß des Lizitazionipretoulli dem Käufer naß Man..
gab 1-es Scbälzungsprntokolls übergeben werden. I) Wird

der E'.-käufer diefe' 'cundez oeepzlißtet fe-nn gle?i7 nn.. Ab.

tehlnß de. Lizitaztonjpedtoldlls des exequiece Quantum von

n0t16fl. 18 er,W. W. fammt dem 28. Sept. 1815 laufenden
npCt. Interefien, dann bei den Beeeednungskominiflion die
Exetnzionnköfien auf Xofchlag des Ka-.lffebilliiigszu Handen des

enequitendenBe.ollnnicvtigtenzn er(egen ibeigen' die weiters auf
diefe' Realität haftende Ballon, f.'nie [le ibm bei der Be
reßnungotagfabrt zngewiefen werden. zu übei-nebneen und

[W ll' Betreff des für den Eteknten allenfalls eriibrigend n

.Quancmns mit lt6te'n in' Envernebenen xu f-.en
 

oder dem.
[elben lin Falle dieifnll- keine giittlieve uibereinkunft gm-of.
fer' wükdex das Nefldunm b .ar zu erlegen; ferner. bat 4 . Kein.
fkk die famintliälen anf d-m rerkiillfekifeben Hau' anrepartir.
ten I. t ob!-ige itl. und lollfjlg blfiebendt' Eaben und sebnl.
digfeiten zn (einen- und anbei das den Wenzel und Barba

ra Slbnxn:fe1;.i: cyeleixtenhiecanoerfieheete Geld-und Natu
ral Ann,ied.n4zu entr:evten und da b) von djefem Befißz
fiqudf 'Me-7' Gkulldfiüoke veennktet wu'den f. wird es dem
Käufer freyeefiellt entweder diefe gefchebenr Verpaiztu-eg,
oder die ve-epaelgtcten Urnndfiiicke in Natura zn iibecnebmen,
und hat fiel. bierwegen bei der Berechnnn.1ko.nmiffi.n zu er

klären- 6) Die Ildindit*zionoKontraecaansfertimng.-nnd
Eiuoecleibungsköfien trägt zlanfer aus Es- xellelll, Falls Qan
fer eine diefer Oedengnilfe niebt erfiillt wird diefer Grund
"il lti-'le Gefahr und Közken celizitirt werden.

Gegeben am '.;Junl> 18:9.
Ida bei der ekfien und .menten Feilbietung kein fanflufii

get ecfcbien
 fd hat es bei der dritten, auf den 2 S mn.* L. 'P

bet l. I. angeoednetem [ein Verbleib-en.
Ges. en den .3. Llugufi >19. (3)

Jllil- Erb. 28. Klug.
Relizitaljon des von der Iofepha Pel-ner ei-kauften Io

lcph'Bobatf>)if>)enBanerngrnndc-6.
Vom Vttskecichte der oereiniäten Güter Mall-FW Mlode

tin und .-)lnf>)inoev wird anmit bekannt qemllhtf E. fen über
'infchre-;ten des H1-n. Iobann Stenzl bierbeeefehaftl, lbaifen.
kafn-Relennngnfübrers die exekntive Relizitirung de. oon der
Iofepha Perner bei der öffentl. Feilbietungstagfalrt dd_ 1 1.

März l- I. eykaulten Jef. Volaefeßilnpen Vauerngulnde' N.
N. 1 im Doyle Obrrlbotka fammt hiezn gebörjgen ackerbaren
Feldern pr- 93 Joch .227 (J Kl Wiefen und Gärten pe.
5 Joch 1-»äo [J Kl., dann Wildungen pr. 1| Zoch wegen
nicht erfüllten Fei1bietnngsbedin.inin'en anf Gefabr und unlö.
firn diefer Iolepba *keenee bewilliget, und .nr Votnabnudet'
felben die Tnzfabrt auf den 15. Sepe, (_ Zum .N99, Y".
mittagsfk-.mdr in der Mnlletfell-r Xmtnkanzlep eine dem Bed.-u.

ten f-flaef-'zt wo-dem daß diefe Realität .dne Ilüetnene ei
nes Sahaßnngnloertben dem Meiflbietenden werde ljbenlaifen
werden

l
und d-16 Lettern aleiol. bei der Feilbieeuageeagfabrt

das Quantum )L1(eonli0ni3 pr, 296 fl. 93 1_l2,ke. W. E.
dann 32 fl. 53 tr. W. W. zu erlegeu babe,

Malleti'Ö am 25. Jnlo 18x9, (3)
3.47-

.

Erb. 27. Rus.
Lizllazion einer Mahlmüble.

Vom Ökkss-kj>>te der Hekrfcbaft Nallabeeg Cbendienee
.Kl-eifes wird anmit bekannt gemacht: Es fen über Einfmrei.
ten der Iofepb und Slofalia Stllblikifcben Eheleute (Ic pi-een.
16. Angeln l. I. die Wjederooenabme der bereits auf den
17- Junk (- I. ftlkgeleßt geerefenen je-doeh dura; ein geteof.
fenes Sinoerfiändnik der -yaetbeoen in leefpenc. gebliebene]
Jten exetutfnen Feilbietuniitagfabrt der Pbiliop Gerjabkj.
feven Mabltnüble fommt den biezu gehörigen Srundfiijokea und
'war nn .>;rbacen Feldern und Wiefen pe. .0  Strif Wu.
"-cat in Dorfe unteebrndlo wegen ex jeniicälo fordernden
48.1 fl. refpeftioe deemale' annnäl fliuldenden 3311|. W.
W. bewilliaet- und .nr Vornahme deefelben die Tagfabrt
'uf den 14- Sept. l- I. um die .te Eormittagnfinnde mit
*km Vediutku ftljqefekf worden, daf der Meiflbietbende das
Quintum Ex- nzionis pr. 3311|. W Ü. glei. bei der
Fejlbietulnst-afabrt die bieran entfallenden J'i'ke"fen und
lenkäften aber bei detkünftigen Berechnung' . Koinmjffion zu er.

l gen late, und dal diefe Realität bei diefer Tagfabet auch
unter dem .eric-vtlecbekbobenm 'lebäßuuswerth pr, 19.. 71,
15 ke. Z'. W. ..erde veräußert werden.
3- 7*- Erb. 3.. Lug.

Lixitazion des Gartens Panftka.
Vom Ilka-lleateder Sa.-ßnndc Nepemut Klnttauer Krei

es wi" öillllkilq kund gemalt.: En fee alefEin1*ebreitende.

Prokop Anton Fedilkb9tlueil1fÖaftl. Miteigentliimerder Jol

Hrzimalifeßen Verlafentiea in die öffentliche llzitacorifche Ver

ienbernng de' zu Nepomuk bei dem unten -It. bt. 9. gelegenen
untern Saeten Pauftfa genannt und der hierauf eadicieten

ganzen Bierbkäugereeßtizkeic gewilligetf und biezn der 17,
Sept.

 
25. Okt. und 24. Nov. enegjedesmalzne 10te|lV'f

mittngefiunde unter naazflebenden Bedin4nnfen benimmt wor

den. Als; ei) dee befagte untere Garten ode. Pannen im

ger eltl, Wäqungnweethe pr. 150 K. und die darauf duften
de Bräugereßtigkeit im gerißtl. Schasugnloectbe pe. eso el.
|8. W. beides alf. pr. Z3. xl. W. W. foll oeree'ni3t und

bei keiner der dreb Feilbietungnt gfabeten unter diefem .nm

eefien Kuirufe dienenden Wertb- einem al' ublnnzsfäoig bt

kanntea .bee fine als foläcn annw.-ifenden nnd .ngleich zu-n Be

me folcher Entien berecßtiqten meifibietenden Käufer .-'kauft

werd-n. an welchen b) mit Knnnnbme des heurigen Obnet
aller Nuoem Sefabr und Luft diefer Entien gleich n.i>p dem

lizit-!l.'orif>)en Kaufe übel-gebt, 'dlgegen wird 0) der Kauft'
veebnnden feyn ein Drittel dei meifkangebotenen Kauffvil
linie binnen 14 Tagen meh dem Eekanfe bank zu Gericht zu

eelegen, in Hinfieb-t der Zablungszeit dee iibrigen -. Delete!
aber ficb mit der Mafia Belek *Riteiaentbiimerin und d-ll*
bung-weife mit ibrem Vnmunde Franz Nova nntet .b-tb..-.

ennnpfehnftl. Beflimneuug und mit dem Prokop *Anton E-d [lb
abznfind-n und für den Fach dafi ibm naiv Befcveiiltllbectd-e
Eiäzerfiellunq diefe 2 Deitteln.1eH,xew'rtet werden fo(lten,l*>>l
"ze vom Tage des Ei-knllf*-' mit 5oCtb. zn neclini*-n und

einllweilen pragmqtilxlmeifig ficvee zu [Zellen, in Fille dee

niipt .ulaißiqen Nachmartnng aber diefe 2 Drittel ebenfall'

binnen 1. Tagen nach dem E-taufe bank zu Gericht zn erle

gen, im nee(-Fl-n Falle jedoef der Stfektigfe dem Käufe- d-18

dem 'leolcp Anton Febifeh gebbrige Drittel gegen .per-3. Bec

.infnng und allenfalls! nbtlig findenden Sillderlkcllll--sl "Tb vo'

anngebenden beiden fktyfkebenden vierte[j.'1'>ri,zenKuckünqiquns
zu g-feveben babender Bezahlung n-.apzuwirten nm eebietet,
iibriaenn .Lebt dem Läufer fr-. den ganzen Niuffcb [tina vor

der *lfbflndunq weien der Nichnmrtnna l-air zu erleqen, cl)
Die erteenften Sntien werden dem Keiifer f-bn'd nfreo üueqt
bt'e jedolb d-"lüc keine Evilzion geleifket. e) H it Käufer di'

Einantwoi-tung-, Kontrakt.- und Linoeeleibeeazelbjkeq aus

Eigenem zu ti-a:*,en und l") diefe Bedingniffe bei Vermeidung
der Nelizitazion auf feine Sefabr und Köflen .ll erfüllen. E'

werden demnaev die .herren Kaufluftigen ob dem biefigen Rath
.aufe xu erfeieiaen diexu onroeladene

Nepolnlul an. 21. Xuguß 1'19. (1)

3 . 13.- "be .'.' Laa»

Lizitazion eines Chaluppengutes.
Vom Öctsg'kj>te der Domkapitnl-.lreperefqaft Wrann.

Rakoniner Leeifen  wird biemit kund gemacht: Es feoe auf
Einfcßreiten den Iobann Zealn in die exelntioe Feilbietung
des dem Iofepb und Magdalena Kautißtifeben Ebeleuten .ee
bbrigen Cbalnppengnten N. K. 6 im Dorfe Plichm, zu wel
ehem 9 Zoch 1472 [J Kl. an acleebaeen Feldern, 1.7. (1
Il. an Wirf.-n 116 (J Kl. an Gärten und 91 J nl. an

Hntl-.aiden gebbi-en und in welebem dermal orekär der Bien.

lehan' ausgeübt wird, wegen fednldigen 295. ll. O. W.
e. n. o. unter folgenden Verkanfibedingniifen gewilligeewor.

den. 1) Nur jener wird xu. Feilbietung zugelaflen, der kund

bal- fattfanl bemittelt ich oder [W al' zablungnfäbin "|'wtl.

fen wird. 2) Der Käufe' muß auf Qlbfeblag de' Nanflekil
ling' gleieß naeb gefipebener Erneigung einen Betrag pn.

29.0 ll. 'nd 3) den etwa fiel) ergebenden Kanlfmiltxngnrefl
binnen 1. Tagen naw abgedzltener Bereehnungjtommnfion
baae zn Gerichte erlegen. 4) Das Cigentbum den erkauften
Cballloyengute' übergebt mit allen blu-.ins flieffenden Re-Heel'
und Verbindlichkeiten von. Ta.. dee Enfleigllng an den .Län

fer, es wird ibm jeboj ß) nur jene' übeegeben werden, ina'

_in der Gcbäsungnartunde oo. 22. Inn. l. I. begriffen in.
6) Hat Käufer die Lldjndibqionne und .'ontrakt..1n'feeti.

gung' - dann Einoetleibung'kö|en ann 'igenem .u beriehtiqen.
7) Die Kielzeeinbaltung einer oder der andern Verkaufsbeding
niß bat die Reli.itazi.n den erfiiegenen Ebnluppengutes auf
Gefahr und .köflen de' Käufer' zur Folge. 8) :des gericbtl.
verlauft weqen wird keine Soilzion geleifiet. 9) Zum Rus.
rufspreife wird der geriGtli> erhobene Scväßnngawertb pt.

239. fl, .9 als te. W. W. angenommen- und unter diefe..
da' feilgebolene Cbaluppengut erfk bei der 3ten Feilbiel-ung'.
taafahrt bintangegeben werden. Zur Vernabme diefer Feil
bietung werden 3 Feilbietungstagfnhrten, und zwar: die .'

|e auf den ae. Sept. die 2te auf den 2.. Okt. und die Zu

.nf den no. Nov. l. J. jedesmal um die 9te Vormittagnfielnn
de in der bltfiqen Icnetstenzley benimmt, bei nelqen .el ee

[cbeinen den Kanflufligen freygenellc wird.
Deanna am 1., Kaguft 1.8.9, (e)
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CJ. 3..Kug.
Fifch:Bet|eigerungsanzeige.

Am 13. september l. I. Vormittags wird auf der hieror
tigen Oberamtskanzle. über die inrßerdfie aus dem ohrigkeitl.
Keeger 'arpfeutenehe zu erbeutenden Fifehe eine öffentliohe
Ieckaufslizitazion abgehalten werden. Die Befaqnnq betkcbe
kn eg 1]. Siyock Karpfen, .._SH0> Heehten und 2 Schock
Snewebfilahe. Wozu demnach Kaufluflige, mit dem Bexnerken
fiirgeladen eoerden daß die nähern Vertaufsbedingniffe hier.
anits jeder Zeit eingefehen werden können.

"rm Qbeeamte zu'ur1in.wes den au. Ilugutk 1819, (2)

Zoot.. Erb. e 7. Aug,
Erinnerung an Herrn Franz Grafen von Deyin.

Von den f, k.böbm. Landre>ten dem Herrn Franz Grafen
ron Dednr mitteln gegenwärtigen Edikts zu erinnern; Es

habe wider ihn bei ditlem Geriehte der Lorenz .Hammernik ou.,
gerl. seifenfieder als gerichtlich befiellter Johann und Maria
Matdiafeher Verleeflenfedaftskiiracor unter Vertretung des l.
bl. 1). von Adler-fele wegen pr-.inotirten zireyen Seßuidfone.
rungen pe.20o0 el. und 200* fl. unterm 39. Juno d. J.8ahl
].db22 die Pränotazions-Rechtfertigung' Klage eingebe-aäit 
und um die der Gex*-,-elrtigteitnnnemefiene richterliebe Hilfe ge
bethenz da nun das Gericht wegen deilen niwt bekannten Auf
entdnltsorte, allenfalls Abwefenheit von den k. k. Erblanden
ihm Herrn Franz Grafen oo. Denen den hierortigen l.ll.1).
Menxel zur Vertretung auf deffen Gefahr und Unköflen als
Kurator bell-liet hat n1it,wclehee1. die angebrachte 2)le>fs(n.
He nach Maaß der fiir die k. k. Erblande gefeßmäßig befiimm.
ten allgemeinen Geriehtaordnung aurgefiihret, fonacb entfrhic,
den wird; als werde derfelbe delle. anmit zu dem Ende er-iu.

nert damit er allenfalls in reihtec Zeit ielbfl zu er['eheiuen 
oder dem befkinuntcn Beete-ter feine Neaytsbehelfe in gehöri
.er Zeit an Hunden zu (alien, oder einen andern Saehwnlter
zu beflellen und diefem Gerichte nadmhaft xu maayen, und
äberhauptin jene ketb'liIe ordnungrmäßige Wege ciiizulclzreio
ten wiff.-11 möge, die er zu feiner Vertheidigung dienfam fin.
den würde, mafien er fich die aus feiner Veeabliiumung eur.

fiehenden Folgen lelbjk beizzuinelien haben würde; dann hieeinnen
beßedet das fiir die k. k. Erblnnde biflimmte Selen.

_

Gegeben Prag den 31. Iuln 13.9. (2)

 

 

Citazioncn.
,

3l8L. Er'. 31. Rig.
Botrufv-_ngder P- Jolerb Hauskafchen Nachlaßgläu

_

biger.
_

'

*

Von dem k. k. böhn1.L-andrechte werden mitteln gegenwär
klseu Edikt', über Einfehreiten der Tberefia Ge-immer und
Antonia Wimmer, beide geborne Hrurta als P. Iofeph
Haus!-rl'-:he Univerfalerbinnen (lo in-e08. 14. Lugner 1819 Z.
14473- alle jenc welahe an der Uerlaqdnfehaft des Czeolie.
K" Plukkeds P. Joleph H.1uska au' wa' immer fiir einem

Nxäitstiteleine Forderung flellen zu können rern1einen an.

mit erinnert: bis zum 12. Oktober 18.9 ben dem Ortsrerieba
Ö' du' -Ötrklcbäit Pkulwujß diefe jbre vermeintliche Anforde
rung 'dor-torts um fo ficherer nnzuinelden und zu liqu.diren 
als widrigens in Folge '13 und Z ia Z7. -A. B. HJ_ V, im Feel.
(k djklt Verlaffenfrbaft durch die Befriedigung der fich ange
meldetenGläubiger erfäriipft werden follre

 
denfelbeu keine

ZV--ke-eLlofpräxdeauf diefen Nachlaß zunehen 1-oürren als
"liefern ihnen ein Pfnndreeht gebiibrt.

Prag den .8 Uugnft 1819. (1)
*M9* Seh. 1.. Aug.
Vokkufungdsk Ignaz Schiin-necifehenTefiaterben.

Vom obrigkeitlimen Ortsgerichte der im pracliiner [reif.
Böhmeus gelegenen hoclogreiflinpvon Numerotirwi[ehe11Herr.
l-b-Zfc-hotaldiowiei wird rnittelfi gegenwärtigen Edikts auge.
mein kund geuimtr Es fen in dem hier-ortigen obcjgfeiklichen
Stbloßeam 9. Oteabee 18.8 der penfionitte ohrigteitliehe
Fokfker_IanaßSchirmer mit Tode abgegangem und har. zu.
Ü73' ie-nes am 22- Juin 1316 gemeel)ten und am 11.Ok
?ode-r_1kt8ul) N, E. 254 kundgemaeßeen Teflaments zu Er.
be" lem" NqÖ(ull'qlcl*qfte!rcrmö_eensdie Kinder feiner zu Lau
Ökkbqäi bei Mildenberg im Darimleidtifehen lebenden nn den Hu.
77"* E-Knabe!vtrebeliatcu Tochter Karolina eiugefelzt,

O6 "'77 'keit Erben dem Gerichte unbekannt  und fich im
A"'lJ"_*'h*fi"d"7/ '*0 wurde zu deren Vertrettung der Stadt
H"'*'*"l9w'(i" 8-prüfte N-.tb Herr Johann Themas Peek als
K"-TW' kkuqullke wovon die betrefienden Erbe. mit dem Bei
lqke rertkandiget wer-den damit fie binnen einem Jahr/ 6 Wo.
*Nu

r
'lub T Tjgeu dem Geri-bte die ?lnzeige oon ihren1Da

lwn- und 'ufenehaltsokt Machen- und fich zu diefer Naeh.
i"ll*'"l*xqlF»MW- WG *kk nericvtlieb erb.benen Inventur
--*id Feildietung der Nacbla*lenlcl7aftseffekeenohne Ulzng de.
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.ni-antheit Begr-äl>niß und'*Lbßandlnngrauslagen in 131|.
8 kr, W. W.uod 8 71. 42 kr. .kkonrerx-tions-seünzebeiirtt, ent
weder perfönlia), .der dura) einen zuernennendcn Bedelluiech.
tigten mit den nbehigen Erbreaytsdeweifeu erdsertlären möch
een, widrigens Folße blos mit den Icnaeineldeten abgehandelt
werden würde. -

schloß Horajdidwij am 1.. 'Lao 1819. (2)
3637 Ek'. 20. Aug.
Vin-iufnngdec Zak. Ohrenfteinifehen Nachlaßglänbiger.

Vom ohrigkeitl. Ortsgeeiehte, des Cut' Parol.w Taborer
Krei[es werden alle jene 1delHt .ur was immer für einem Rechts
geunde eine Forderung an der Jdaaxlatfenmaft de' ohne lezt
wifligrr Anordnung, derjkerdenen Pawlower Veftandnianns Ja
kob Ohrenfiein zu flelleu habe-n dorgernfen fowe bis zum 23.

'Septrwbt' 181. um f. [Wee. angumeldem als widrigenfaus
hen fruchtlofer Eerfirewung diefee T'ermins denfelben auf
die Naehloffenfehaft in [ofern folehe den den angemeldeten Gläu
big(-r-ererfohlpft werden ['ollte Inhalt, A. B. 9. B. 8.814,
kein andere' "ent zufiehen folle, al. in foweit denfelben hier
auf ein Pfandreeht gebührt.

Pawlorv am 23. July 18.9. (3)

3130. Ek?, 10. OW.

Amorrifirung eines Weehfels pr. 119fl.
Von dem mit dem prager Magifirate vereinten k. L."

Wethfel -und Merkantilgeriehee wird zu Jedermann! Wilken.
fcbaft anmit bekannt gemacht: Tall auf Einfiheeiten des Sraß
lißet Handelsmann I. LC. Lehrer die ?linortifirung eines in

Verlufi gerathenen von dem pragerifeaelitifehen Handelrmann

Nee Aufterliß dd. Sraßliß den 3.. July 1818 an die Ordre
des J. V. Lehrer auigeflellten den Jten Ilueu. 18.8 frii
ligen Solaweehfels pr. 119 Fl. in Peeufifäz- Kourrant bewil

ligt *und der Termin .ur Anmeldung des Inhaber. delfen auf
den 15. November 1819 deflimdrt werden fey. Jeder Be.
flßee diefer Urkunde wird daher erinnert

 [ieh vor Verlauf
diefer feflgefeßten Fritk anzumelden, und das ihm hieraufzu.
[Lebende Recht um f. [Lederer ausxufüdreiy als widrigens fol
ede naäi Ausgang der Frilt außer Kraft gefeht, und fiir
9-inzliir ungültia erklärt wird. Prag den 25, Sept. 1818'

 

 

'35>o. Erb, 11, Nov.

Pi-oklamirung eines Kapitals pr, 825 tl.
_

Von. Magifirote der k. k. .bauptfladt Prag in Böhmen,
uird hiemit öffentlich bekannt gemacht: Das auf dem Haufe
N. K. .29 alter oder 4-5 neuer Bezeichnung, welärec Hans
zur goldenen .Krone genannt- und nun in die Ignax von He
ldlche Verlaflenjehaft gehörig ifl, zu Handen det Staabtehi.
r-.raen Ragagod ein Kapital pr. we jl. über 50 .Jahre bü

cßerlii; haftend ausgewiefen werde, Es wird daher diefet
Staaksebirurgus Nagagod delfen fr-ben oder ein jeder- der

auf diefes kapital einen Uufprueß zu ma.-hen befugt zu fenn
glnubt, Jul) olaunulu prrecluriet(.101-yetniuilenlii.or-geladen
und erinnert dis guin 2.4. Dezember 1819 ihre Rechte gel.
tend zu machen. Segeben am 28, Oktober edek.

 

2869. ' Erb. 14.Sept.

Proklamirung einer auf der Herrfchaft Geyecsberg
-haftenden Poft pr, 500 fl.

_

Vom t.k, Landrechte im Ibuigreicße Böhmen, wird mit.

(elfl gegenwärtigen Edites heknnnt gemanxt; Es fer über Ein

fehreiten der Frau Maria Anna Gräfin Markolini, geber-ner.
Gräfin Kavrianß vom 29. Xltgufi 1"1' der Sefäjäfkstlbl
14268» in Betrefi' der nach 'lumei' de' landtcifl. Hauptbu
Öes Lit. G. 'L'0u1. 1]. Fol. 131 110. 11 und Juflk""""""k"Ä
N. 524 Lit, L, 9 und ks. Lit. H. 6 auf der Herrfßafc
Geneesbeeg feit den 1!-.M.irz176| au' einer von dem Herr'.
Johann Grafen v. Breda unterm 1. Iäner 1760 an die
fömnitliehen erden des Wenzel Hanulf ausgefiellten Saguldg
vfklkkkkibufiüx nun. bereits abgefarriebenen 5.. fl. ann.> Zu:

Handen diefer lehtheuannten |['enz[Hanufi'i1*>en Erhery übte.
relklieh-_verfiflrerten fünf hundert Gulden von dem k. k. Land.

reevte in die öffentliche Verlautdarung diefer "oft nach An.

ordnung des Hofdekrets ven 15. März 1784 gewilliget- und

dem xu Folae eine Zrilk zur Anmeldung der Anfpriiehe auf
diefe bereit. über 5. Jahre haftende laudteifl. Forderungz
oon einem Jahre 6 Wenden und dreh Tagen das i|: bir zum
31. Oktober 18.9 jl1f*)u5j70 oub c]ei1I311]a ykäeclndire8';

yeryelni Zjlenljj fefigefeßt wocdery binnen weleher Fklj Cue
jene "welnxe auf diefe Haftung einen rechtsbefiändigen Lin

fri-uch zu haben glauben, fich um fo gewifier anzumeldeke_'md

ihre Gereehtfatne geltend zu ena>en haben als widrigens
naeh Verlauf rjeter peremtorilehen Triff Niemand mtb- ge.

hör-t und die .dern-ähnte Haftung über Einfehreiten der Frau
Hypothetedeßßerin Maria Unna Gräfln Martolini gedomen
Gräfin ,Nam-ieeni ohne weiters an' der k. Landtafel gelöfehf
werden wird. Prag am 1. september mo. (11)
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